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Feiertagsgottesdienste
Gansbach

24.12., 15:00 – Kindermette
24.12.,  22:00 – Christmette
25.12.,09:00 – Hochfest der 
Geburt des Herrn
26.12., 09:00 – Pfarrgottesdienst
31.12., 15:00 – Altjahrsandacht
01.01., 09:00 – Pfarrgottesdienst

Gerolding

24.12.,15:30 – Kindermette
24.12., 22:00 – Christmette
25.12., 09:00 – Hochamt
26.12., 09:00 – Pfarrgottesdienst
31.12., 15:30 – Altjahrsandacht
01.01., 09:00 – Pfarrgottesdienst

Mauer

24.12., 16:30 – Kindermette
24.12., 21:45 – Turmblasen
24.12., 22:00 – Christmette
25.12., 09:00 – Volkshochamt
26.12., 09:00 – Pfarrgottesdienst
31.12., 16:00 – Altjahrsandacht
01.01., 09:00 – Pfarrgottesdienst

Gemeindeamtsstunden
Gansbach

Dienstag: 14.00–16.00 Uhr
Freitag: 8.00–11.00 Uhr

Gerolding

Montag: 08.00–11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00–16.00 Uhr

Mauer

Montag: 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag: 08.00–11.00 Uhr

Bgm.-Sprechstunden
Am Gemeindeamt – Montag: 

Gansbach: 13.00–14.00 Uhr
Gerolding: 14.15–15.15 Uhr
Mauer: 15.30 bis 16.30 Uhr

Donnerstag:

Gansbach: 18:30 bis 19:30 Uhr

Postpartner Gansbach
Unser Postpartner hat von 
Mo.–Do.von 8.00–12.00 Uhr; 
13.00–15.00 Uhr und am Fr. 
von 8.00–12.00 Uhr geöffnet.

Ausgefallene oder blinken-
de Straßenbeleuchtung mel-
den Sie bitte direkt unter 
02753/6236 (Tonband) oder  
an 0664/4300591

Straßenbeleuchtung

Erfolgreiche „Erstübernahme“ 
im ASZ in Gerolding. Nähere 
Infos zum Altstoffsammelzen-
trum entnehmen Sie bitte der 
Rückseite des beiliegenden Ab-
fuhrterminkalenders.

Altstoffsammelzentrum

Die Hundeabgabe ist jeweils bis 
spätestens 5. Februar für das 
laufende Jahr (2010) zu entrich-
ten. Die Höhe der Hundeabgabe 
beträgt €15,00. Hundemarken 
werden nur noch für neu an-
gemeldete Hunde ausgegeben. 
Alle anderen Marken behalten 
weiter ihre Gültigkeit.
Wie Sie sicher wissen, ist jeder 
Hundehalter gesetzlich ver-
pfl ichtet, seinen Hund mit einer 
gültigen Hundemarke zu kenn-
zeichnen. Sollten Sie keinen 
Hund mehr besitzen, so teilen 
Sie uns dies bitte ebenfalls mit.

Hundeabgabe 2010

Gemeindeamt Gansbach:
DI, 02.03.2010, 14–16 Uhr
FR,  05.03.2010, 08–11 Uhr
DI, 09.03.2010, 14–16 Uhr
FR,  12.03.2010, 08–11 Uhr

Gemeindeamt Gerolding:
DO, 04.03.2010, 14–16 Uhr
MO, 08.03.2010, 08–11 Uhr
DO, 11.03.2010, 14–16 Uhr

Gemeindeamt Mauer:
DO, 04.03.2010, 08–11 Uhr
MO, 08.03.2010, 14–16 Uhr
DO, 11.03.2010, 08–11 Uhr

Weitere Abholung oder Über-
weisung (Bitte beachten Sie die 
Bagatellgrenze!) des Jagdpach-
tes ist bis Ende August des lau-
fenden Jahres beim Gemeinde-
amt in Gerolding während der 
ausgeschriebenen Amtsstunden 
möglich.

Jagdpachtauszahlung 
des Jahres 2010

Im Laufe des Jahres 2009  wur-
den in sechs Gemeinderatssit-
zungen 56 Punkte behandelt 
und zur Sprache gebracht be-
ziehungsweise beschlossen.

Statistik der Gemein-
deratssitzungen 2009

Über folgende Bauvorha-
ben wurden Verhandlungen 
durchgeführt:
10 Einfamilienhäuser
 9 Zu- und Umbauten bzw. 
 Nebengebäude
 7 Wirtschaftsgebäude
 5 Lagerungen fl üssiger
 Brennstoffe
 2 Baubehördliche Überprü- 
 fungen gemäß § 30 NÖ BO
 4  Bauliche Anlagen
82 Bauanzeigen

86  Staatsbürgerschafts-
 nachweise
8  Eheschließungen
11 Todesfälle

Bauamtstatistik ’09

Statistik Standesamt



für 2009 schließen, bedanke mich 
recht herzlich für das gute Mit-
einander und wünsche Ihnen ein 
frohes, gesegnetes Weihnachtsfest. 
Für das Jahr 2010 wünsche ich Ih-
nen alles Gute und  viel Erfolg!

Bürgermeister Franz Penz
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Rückblicke 
Der bevor-

stehende Jah-
reswechsel ist 
immer ein will-
kommener An-
lass um Bilanz 
zu ziehen, Rück- 
und Ausblicke zu geben und daraus 
die entsprechenden Schlüsse zu 
ziehen. Für die Gemeinde schließt 
sich ein arbeitsreiches Jahr. Trotz 
mancher Schwierigkeiten und Pro-
bleme, die es bei einer Projektum-
setzung immer geben wird, konnte 
letztlich sogar mehr erreicht werden 
als ursprünglich vorgenommen.

Das haben wir geschafft:
● Zubau des Kindergartens in 

Mauer für eine dritte Gruppe.
● Straßenasphaltierung: Schulstra-

ße und Schulgasse in Gerolding, 
Solergasse in Gansbach und 
Siedlung in Himberg.

● Straßengestaltung in Häusling 
und Himberg für mehr Sicher-
heit der Bürger.

● Fertigstellung des Kirchenplatzes 
mit Parkfl ächen in Mauer samt 
Tourismusstand als Werbemög-
lichkeit für die Gemeinde.

● Nach 10-jähriger Diskussion 
Sanierung der Römerbrücke mit 
dem Bundesdenkmalamt und 
Kulturabteilung des Landes.

● Schaffung von Jugendräumen 
und Auszeichnung für Jugend-
partnergemeinde als jugend-
freundlich eingestellte Gemeinde.

● Siedlung Sonnleiten als attrak-
tives Bauland in Gansbach ist im 
Entstehen.

Diese zahlreichen Projekte ha-
ben den Gemeindearbeitern, der 
Gemeindeverwaltung und den 
Dorfvereinen viel abverlangt, wo-
für ich mich bei allen Helfer recht 

herzlich bedanke.

Viel vorgenommen und viel erreicht

Ausblicke 
 Der Ausblick für das kommende 

Jahr ist aufgrund der Wirtschafts-
krise und der geringeren Ertragsan-
teile (Steuergeld des Bundes), von 
rund € 140.000,--, wenig erfreulich. 
Gleichzeitig muss die Gemeinde € 

40.000,-- mehr für Krankenhausfi -
nanzierung und Sozialhilfeumlage 
leisten. Das sind gewaltige Brocken 
die wir da zu schlucken haben. Der 
Haushaltsvoranschlag für 2010 
ist ausgeglichen, aber mit einer 
geringeren Zuführung für außer-
ordentliche Projekte. Wir werden 
aber auch die se Herausforderung 
meistern und das Beste daraus ma-
chen. 

Der positive Bericht zum frei-
willigen Engagement in Österreich 
spiegelt sich auch in unserer Ge-
meinde wider. Knapp 45% der Be-
völkerung sind in Organisationen, 
Vereinen oder Nachbarschaftshil-
fen freiwillig tätig. Sei dies in Kul-
tur, Sport und Bewegung, Katastro-
phenhilfe und Rettungsdiensten, 
Dorfvereinen, im kirchlichen Be-
reich oder der politischen Arbeit, in 
der Bildung, oder im Gemeinwesen 
vor Ort. Eine zukünftige Heraus-
forderung stellt vor allem der Ge-
sundheits- und Sozialbereich dar. 
Daher hat Landeshauptmann Er-
win Pröll am NÖ Zukunftstag den 
3. Bereich der „sozialen Dorfer-
neuerung“ ins Leben gerufen. Ich 
durfte beeindruckende Beiträge 
von sozialem Engagement aus 
den verschiedensten Landesteilen 
hören und als Beispiel, motiviert 
nach Hause mitnehmen. Auch ich 
möchte deshalb vorhandene Ideen 
und Initiativen zum Thema Sozi-
ales & Generationen in Zukunft 
vermehrt unterstützen. Nur wer 
das Ziel kennt, kann treffen. Mut 
und Engagement werden uns zum 
Erfolg führen. Mit diesen Gedan-
ken möchte ich meinen Bericht 

Ein erfolgreiches Jahr liegt hinter uns – wir können eine positive Bilanz 2009 ziehen!
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Neu asphaltierte Siedlungsstraßen 
im Bereich Gerolding und auch im 
Bereich Gansbach

Fotos: ZVG

Die Gemeinde Dunkelsteinerwald 
wurde als Jugendpartnergemeinde 
ausgezeichnet. Das ist sicher-
lich der Beweis für konsequente 
Jugendarbeit. Nur 10% der 
Gemeinden von NÖ können sich 
als eine Jugendpartnergemeinde 
bezeichnen. 
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Budgetvoranschlag ’10

Gruppe – Bezeichnung Einnahmen Ausgaben

0 Vertretungskörper, allgemeine Verwaltung 6.400,00 414.400,00

1 Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 1.100,00 27.200,00

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissensch. 99.000,00 628.000,00

3 Kunst, Kultur u. Kultus     4.500,00 64.100,00

4 Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 3.500,00 265.300,00

5 Gesundheit 400,00 379.400,00

6 Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 1.300,00 49.600,00

7 Wirtschaftsförderung 0,00 27.200,00

8 Dienstleistungen 1.095.900,00 1.206.000,00

9 Finanzwirtschaft 1.907.100,00 58.000,00

 Gesamtsumme 3.119.200,00 3.119.200,00

Im außerordentlichen Haushalt müssen im Jahr 2010 folgende Beträge 
für die angeführten Vorhaben aufgebracht werden:

Entwicklung der Schulden

Maastricht-Ergebnis 2010/2013

Im ordentlichen Haushalt der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald sind 
folgende Ausgaben und Einnahmen budgetiert:

 330.000,00 Umbau Amtshaus Gerolding

 20.000,00 Dorferneuerung in Gansbach, Gerolding und Mauer

 282.400,00 Straßenbau, Ortsbeleuchtung und Verkabelung

  Erhaltung 

 211.200,00 Erweiterung und Neuerrichtungen von Kanalanlage

  und Wasserversorgungsanlagen

Impressum
Herausgeber & Medieninhaber: 
Marktgemeinde Dunkelsteiner-
wald, Gemeindeplatz 1, 3392 
Gerolding; Für den Inhalt ver-
antwortlich:  Bgm. Franz Penz, 
Telefon: 0 27 52/82 46; 
Redaktion: Erich Galander, 
Amtsleiter, Gemeindeamt Gerol-
ding,  Tel.: 0 27 52/82 46; 
Fax 0 27 52/823022, 
e.galander@dunkelsteinerwald.at 
www.dunkelsteinerwald.gv.at
Erscheinungsweise: 4 mal/Jahr
Satz: ljm werbeagentur 
3382 Loosdorf, www.ljm.at 
Druck: gugler cross media GmbH 
3390 Melk,www. gugler.at

Schuldenart 1: Schulden, deren 

Schuldendienst mehr als zur 

Hälfte aus allgemeinen 

Deckungsmitteln getragen wird.

Schuldenart 2: Schulden, vor-

wiegend für Einrichtungen wie 

Kanal und Wasser

 
Kurz notiert

Die Gemeinde Dunkelstein-
erwald stellt ab dem Frühjahr 
2010 Parzellen für Schreber-
gärten zur Verfügung. Die 
Kleingärten liegen am Orts-
rand  von Gansbach (Altreith) 
in Ruhelage mit Blick auf 
die Wallfahrtskirche Maria 
Langegg. Interessenten wenden 
sich bitte an die Gemeinde 
bzw. an gfGemR Christian 
Kitzwögerer. 

An alle Gartenfreunde

Die Gemeinde Dunkelsteiner-
wald veräußert in Gansbach 
(Sonnleiten) einen südlich 
ausgerichteten Baugrund in 
leichter Hanglage: ca. 730 m², 
baurechtsfähig, 31 €/m²;
In der Siedlung Sonnleiten 
sind weitere  Bauparzellen zur 
Baulandwidmung vorgesehen 
für welche bereits Reservie-
rungen entgegen genommen 
werden. Alle Interessenten wen-
den sich bitte an die Gemeinde.

Sonniger Baugrund 
in Hanglage
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Geschätzte 
Gemeindebürge-
rinnen und Ge-
meindebürger!
Das Jahr 2009 
neigt sich dem 
Ende zu und das 
Weihanchtsfest 
steht vor der Tür. Dies ist auch die 
Zeit um Rückblick zu halten. Wir 
haben in diesem Jahr bzw. der ver-
gangenen Periode, für die Umwelt 
und im Straßenbau vieles gemein-
sam geschafft und bewältigt. Auch 
mit dem ASZ in Gerolding ist uns 
Großes gelungen. Ich denke Sie 
wissen ohnehin, durch Medien 
und Gemeindezeitungen, wie viele 
Projekte und Arbeiten im Laufen 
oder bereits abgeschlossen sind. 

Deshalb will ich mir diverse 
Aufzählungen sparen und Sie dazu 
animieren, weiterhin unsere Ar-
beiten auf diesem Sektor mit Rat 
und Tat, zu unterstützen. Setzen 
Sie sich, auch im eigenen Interesse 
mit erneuerbaren Energien wie z. B. 
der Sonnenenergie für Warmwas-
ser, Heizung u. Strom auseinander. 
In ihr liegt ein Win-Win Potenzial 

Umwelt und Verkehrsagenden 2009

für die Schonung der Geldbörse 
sowie Schutz der Umwelt und un-
serer Gesundheit.

Ich denke dies ist ein Weg mit 
gutem Gewissen in eine positive 
Zukunft zu gehen! Positive Zu-
kunft sehen wir auch, wenn wir 
voll Stolz in unsere modernen und 
schön geschmückten Kindergärten 
und Schulen sehen. Mit diesen Ein-
drücken möchte ich schließen und 
wünsche Ihnen, dass Sie sich Zeit 
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Direktor Sigfried Kromp mit der 
Abordnung der Gemeinde zum 
Tag des Apfels vor der neu reno-
vierten Volksschule Gansbach. 
Im Bild die Erstklassler, die in den 
Klub der „Umweltspürnasen 
der Klimabündnisgemeinde 
Dunkelsteinerwald“ aufge-
nommen wurden.   

Auch die Schüler und LehrerInnen 
der Volksschule Gerolding freuten 
sich über den Besuch der Gemein-
devertreter zum Tag des Apfels 
und trugen unter der Leitung von 
Pastoralassistenten Alois Stelzer, 
ein lustiges Lied vor.  

nehmen können, um mit Familie 
und Freunden das Weihnachtsfest 
zu feiern.

gfGemR Johann Haberl
Obm. für Umwelt u. Verkehr 
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Tourismusstrategie ausgearbeitet
Als erstes großes gemeinsames 

Projekt des Dunkelsteinerwaldes 
im Rahmen der Leader-Region 
Wachau-Dunkelsteinerwald haben 
die sieben Gemeinden der Kleinre-
gion – Bergern im Dunkelsteiner-
wald (Bezirk Krems), Karlstetten, 
Neidling, Hafnerbach, Haunold-
stein (Bezirk St. Pölten), sowie 
Schönbühel-Aggsbach und Dun-
kelsteinerwald (Bezirk Melk) – eine 
gemeinsame Tourismusstrategie 
ausgearbeitet.

Zentrales Thema des Tourismus 
im Dunkelsteinerwald wird in Zu-
kunft die Wildrose, sowohl in ihrer 
Form als Blütenpfl anze,als auch in 

Form ihrer Früchte, der Hagebutte. 
Dazu werden in den nächsten Mo-
naten eine Angebotsgruppe aufge-
baut und die Grundlagen für das 
künftige touristische Marketing 
entwickelt. 

Die Resultate dieser Arbeit wer-
den voraussichtlich im Frühjahr 
2010 der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Ein erstes sichtbares Zeichen 
für die neue touristische Ausrich-
tung wurde am 14. November 2009 
gesetzt: in allen sieben Gemein-
den der Kleinregion wurden bei 
kurzen Festakten neue Wildrosen 
gepfl anzt und gegen Vorlage eines 
Gutscheines ausgeteilt.  ■

Als erstes Zeichen für die neue 
touristische Ausrichtung der 
Region wurden auch in unserer 
Gemeinde Wildrosen gepflanzt. 

Fo
to

: Z
V

G



 Aus dem Gemeinderat

06 DER DUNKELSTEINER 04/2009

Ausschuss Feuerwehr und Zivilschutz
● Ein Handfeuerlöscher schadet in 

keinem Haushalt.
● Bei Brandausbruch mit dem 

Notruf 122 die Feuerwehr 
alarmieren, Fenster und Türen 
schließen.

● Wichtigste Regel: Nadelt der 
Baum schon stark ab, verzichten 
Sie aufs letzte Anzünden - es 
könnte ein feuriger Abschied 
werden. 

Silvester
● Keine Feuerwerkskörper selbst 

herstellen!
● Feuerwerkskörper nicht in der 

Nähe von Öfen und Heizkörpern 
aufbewahren!

● Feuerwerkskörper niemals in 
Taschen von Kleidungsstücken 
aufbewahren!

● Feuerwerkskörper grundsätzlich 
nur nach Gebrauchsanweisungen 
verwenden!

● Schützen Sie Kinder vor der Ge-
fahr von Feuerwerkskörpern!

● Beim Anzünden beachten: Bewe-
gungsrichtung des Streichholzes 
vom Körper weg!

● Nach Anzünden eines Feuer-
werkskörpers Sicherheitsabstand 
nehmen, nicht in den Händen 
halten!

Werte Gemeindebürgerinnen 
und Bürger!

Das Jahr 2009 neigt sich dem 
Ende zu. Ein Jahr ohne größere 
Schadensereignisse und Katastro-
phen in der Gemeinde. Einerseits 
durch Ihr vorbildliches Sicherheits-
bewusstsein und andererseits durch 
unsere hervorragend arbeitenden 
Feuerwehren und Rettungsorgani-
sationen, die rasch zur Stelle sind, 
wenn sie gerufen werden. Darum 
möchte ich mich auch auf diesem 
Wege bei allen Freiwilligen unserer 
Einsatzkräfte recht herzlich für ih-
ren Dienst und Einsatz bedanken.   

Abschließend möchte ich noch 
einige Punkte in Erinnerung rufen, 
damit Ihr Weihnachtsfest und der 
Rutsch ins neue Jahr wie gewohnt 
möglichst ohne Zwischenfälle ab-
läuft.

Weihnachtsbaum
● Den Christbaum nicht in die 

Nähe von Vorhängen.
● Verwenden Sie geeignete Kerzen-

halter und stellen Sie die Kerzen 
senkrecht.

● Brennende Kerzen immer beauf-
sichtigen.

● Heruntergebrannte Kerzen aus-
wechseln.
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zünden oder hinun-
terwerfen!

● Keine Feuerwerks-
körper zusammen-
bündeln oder diese 
gemeinsam anzün-
den!

● Wenn Feuerwerkskörper versa-
gen oder nicht zünden, nicht 
nachkontrollieren oder sofort 
nachzünden, sondern längere 
Zeit abwarten! Besser mit Wasser 
übergießen, um unkontrollierte 
Zündung zu verhindern!

● Bei Raketen ist zusätzlich zu 
beachten:

Nicht in der Nähe von Hochhäu-
sern und brennbaren Objekten 
verwenden! Windrichtung beach-
ten! Vor dem Zünden in eine fest 
stehende leere Flasche stellen und 
ausrichten, keinesfalls aus der 
Hand starten lassen! Bei Brandver-
letzungen sofort mit kaltem Wasser 
oder Schnee kühlen! Notfalls ist es 
wichtig einen Arzt aufsuchen!

In diesem Sinne wünschen die 
Ausschussmitglieder und ich fro-
he Weihnachten und ein schaden-
freies Jahr 2010!
Ihr gfGemR Gerald Hoch stöger, 
Ausschussobmann Zivilschutz    ■

Senioren aktiv – Tanz und Kultur

Geteilt – Getrennt – Vereint, das 
grenzübergreifende Thema von der 
wechselnden und leidvollen Ge-
schichte beider Staaten und vom 
großen gemeinsamen Kulturerbe. Ein 
besonderes Erlebnis war der Rund-
gang durch die Altstadt mit dem 
prächtigen Renaissance Stadtkern. 
Bei einem Heurigen im Weinviertel 
ließen wir diesen wunderschönen 
und informativen Tag ausklingen.  
VBgm Engelbert Jonas  ■

Das Tanz-
bein schwangen 
die Senioren 
wieder am Fa-
schingmontag 
beim traditio-
nellen Senioren-
ball im Gast-
haus Marchhart in Gerolding. Die 
Schlosskogler boten ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames 
Programm mit Schlagern und Me-

lodien für unsere „junggebliebe-
nen“ Gäste. Die Hauptattraktion 
dieses Festes waren im heurigen 
Jahr die „Stone Fielders“, die im 
Rahmen ihrer Show unzählige Stars 
aus der Musikwelt nachahmten. 

Der diesjährige Seniorenaus-
fl ug führte uns zur niederösterrei-
chischen Landesausstellung nach 
Tschechien, in die grenznah gele-
gene UNESCO Weltkulturerbe-
stadt Telc. 
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Zahlreiche gut besuchte Veranstaltungen prägten das Jahr der Senioren.

ˇ



Während sich die 
Aktivitäten im Tiefbau 
(Kanal, Wasser) in der 
fi nalen Zielgerade befi n-
den, regt sich im Bereich 
Hochbau und Straßen-
bau umso mehr. 

Wie bereits in den 
vergangenen Jahren möchte ich 
mich an dieser Stelle mit Ihnen auf 
eine gedankliche Reise durch unser 
weiträumiges Gemeindegebiet be-
geben.

In Mauer wuchsen in zügigem 
Tempo die Häuser der GEDESAG-
Anlage aus dem Boden. Die Woh-
nungen sind bereits bezugsfertig. 
Leider ist die Nachfrage (noch) 
etwas schleppend. Eine stärkere 
Nachfrage würde uns bei der Ver-
wirklichung weiterer Wohnbau-
projekte in anderen Teilen der 
Gemeinde sicherlich sehr helfen. 
Dies würde einem lebendigen und 
wachsenden Gemeindeleben be-
hilfl ich sein.  Erfreulich ist die gute 
Nachfrage nach schönen Baugrün-
den für Einfamilienhäuser. 

Fertiggestellt wurden heuer in 
Mauer ebenfalls die Erweiterung 
des Kindergartens, der Tourismus-
stand und die Parkplätze. In Ge-
rolding wird eifrig am Umbau der 
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Agrar- und Wegeausschuss
Andauender 

Regen  führte 
Mitte bis gegen 
Ende Juni 2009 
zu sehr umfang-
reichen Schäden 
am Wegenetz in 
unserer Markt-
gemeinde. Bei der Schadensbegut-
achtung durch das Land Niede-
rösterreich/Abteilung Güterwege 
stellte sich ein schwerwiegendes 

Schadensbild dar. Abschwem-
mungen der Schottertragschichte, 
Gräderschichtbeschädigungen, 
Wassersicherungsverklausungen, 
berg- und talseitige Hangrut-
schungen usw. 18 am stärksten 
betroffene Wege wurden begutach-
tet und dabei eine gewaltige Scha-
denssumme festgestellt. Wir haben 
uns bemüht, trotz der derzeit wirt-
schaftlichen Situation und einem 
angespannten Budget, wirklich alle 

Wege wieder problemlos befahrbar 
zu machen.Trotzdem nochmals 
die Bitte an alle Wegebenützer - die 
Wasserabläufe nötigenfalls auch 
selbst auszuputzen um einen län-
geren ordentlichen Zustand der 
Wege zu gewährleisten.

Abschließend darf ich gesegnete 
Weihnachten und ein katastro-
phenfreies neues Jahr wünschen, 
Ihre Obfrau GemR Anna Schrat-
tenholzer. ■
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Bauwesen und öffentliche Gebäude

alten Volksschule in ein zentrales 
Verwaltungsgebäude gearbeitet. 
Die Rohbauarbeiten sind im we-
sentlichen abgeschlossen, im In-
nenbereich wird auch den Winter 
hindurch gearbeitet, so dass das 
Projekt im kommenden Jahr ab-
geschlossen werden kann und der 
öffentlichen Nutzung übergeben 
werden kann.

In diesem Zuge sei noch zu er-
wähnen, dass rechtzeitig vor Bau-
beginn der neue Jugendraum im 
Keller des momentanen Gemein-
deamtes unter tatkräftiger Mithil-
fe der Jugendlichen fertig gestellt 
werden konnte. 

Mit dem Grundsatzbeschluss 
des Gemeinderates über die Auf-
nahme von Grundstücksverhand-
lungen für die Schaffung eines 
Festplatzes sollte dem Wunsch der 
örtlichen Vereine in absehbarer 
Zeit Rechnung getragen werden 
können. Ich bitte um Verständnis 
dafür, dass dieses Projekt aufgrund 
der Finanzlage der Gemeinde in 
mehreren Etappen und mit Si-
cherheit nur mit umfangreicher 
Unterstützung der Vereine, sowohl 
in Form von freiwilliger Arbeitslei-
stung als auch fi nanziell, zu bewäl-
tigen sein wird.

In Gansbach wurde im abgelau-
fenen Jahr in der Sonnleiten die In-
frastruktur für die neue Aufschlie-
ßungszone, sowie die Anbindung 
an das Zentrum mittels Fuß- und 
Radweg errichtet. Am 29. Novem-
ber 2009 durften wir nach sehr ge-
lungener Renovierung die offi zielle 
Neueinweihung der Volksschule 
Gansbach feiern.

 Frohe Weihnachten und Prosit 
Neujahr wünscht Ihr GemR Alois 
Linauer, Obmann Bauauschuss. ■

In unserer Gemeinde wird an allen Ecken und Enden gebaut …
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Wohnen in der Gemeinde
Wohnhausanlage der 
GEDESAG in Mauer

Die GEDESAG errichtet in der 
Gemeinde Dunkelsteinerwald eine 
Wohn- und Reihenhausanlage mit 
insgesamt 12 Wohnungen und 
sechs Reihenhäuser. Im ersten Bau-
abschnitt „Mauer II A“ werden drei 
Wohnhäuser mit je vier Wohnungen 
errichtet. Fertigstellung ist der Dez. 
2009. Wohnzuschuss des Landes 
Niederösterreich ist möglich! Inte-
ressenten können sich am Gemein-
deamt oder bei der GEDESAG un-
ter der Tel.: 0732/83 393 oder www.
gedesag.at informieren.  ■ 

Wohnprojekt Mauer – ideal für Familien mit Kindern
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Wasserversorgung und Kanalbau
zelfall betroffenen Bürgern, welche 
teilweise sogar Privatvermögen mit 
eingebracht haben bzw. diverse 
Einschränkungen hinnehmen 
mussten. Auch die Wasserversor-
gung steht auf gesicherten Beinen 
und arbeitet teilweise sogar schon  
kostendeckend. Besonders bei der 
WVA (Wasserversorgungsanlage) 
Gansbach konnte durch den Neu-
bau der Versorgungsleitung zwi-
schen Himberg und Gansbach ein 
enormer Wasserverlust von bis zu 
60% (!) beseitigt werden und fol-
gend durch enorme Einsparungen 
im Bereich der Betriebskosten 
arbeitet  auch diese Versorgungs-
anlage völlig kostenneutral. Darü-
ber hinaus als wichtigsten Aspekt 
überhaupt ist nun die Trinkwas-
serversorgung durch den Brunnen 
sichergestellt. Zukünftig ist für 
die Wasserversorgung Gansbach 
eine zweite Versorgungsleitung 
des süd- westlichen Teiles geplant. 
Um die Wasserversorgung langfri-
stig sicherzustellen ist eine zweite 
Brunnenversorgung angedacht. 
Im Bereich der Versorgungsanlage 
Mauer – Gerolding wurde ein Pro-
bebrunnen im Bereich der Pielach 

Mit Jahres-
ende neigt sich 
langsam die ak-
tuelle Legisla-
turperiode des 
Gemeinderates 
dem Ende zu 
und somit auch 
mein Verantwortungsbereich für 
Kanal- und Wasserversorgung.  Im 
Bereich der Abwasserentsorgung 
ist nicht nur die Bau- und Er-
richtungsphase der Abwasserent-
sorgungsanlagen sondern auch 
die gesamte Planung sämtlicher 
Liegenschaften des Gemeindege-
bietes mit Beschluss des Abwas-
serplans für die Marktgemeinde 
Dunkelsteinerwald abgeschlossen. 
Die fi nanzielle Situation der Ab-
wasserwirtschaft ist gemeindeweit 
auf eine solide Basis gestellt und 
arbeitet kostendeckend. Die Zu-
kunft wird sich im Bereich Kanal 
nur mehr auf Erweiterungen wie 
z.B. Siedlungsbau sowie den Erhalt 
und Betrieb der bestehenden An-
lagen konzentrieren. Ich bedanke 
mich für das entgegengebrachte 
Vertrauen in der Abwicklung der 
Projekte besonders bei den im Ein-

errichtet um von der Versorgungs-
anlage Loosdorf unabhängig zu 
werden. Leider ergaben die letzten 
Wasseranalysen, dass dieses Vor-
haben nur mit einer teuren tech-
nisch aufwendigen Aufbreitungs-
anlage verwirklicht werden kann. 
Aus fi nanzieller Sicht ist daher 
ein Ausbau dieser Brunnenanlage 
wirtschaftlich untragbar. Die Um-
setzung der projektierten Verbesse-
rung des Ortsnetzes in Mauer wird 
um 1 Jahr später (2010) mit ver-
anschlagten Kosten in Höhe von 
€ 200.000,-- ohne der Brunnenan-
lage umgesetzt. Der Wasserankauf 
erfolgt weiterhin über die Gemein-
de Loosdorf. Im März 2010 werden 
die Aufgaben im Gemeinderat neu 
vergeben. Ich hoffe die Interes-
sen der Bürgerinnen und Bürger 
verantwortungsbewusst vertreten 
und wahrgenommen zu haben. Ich 
möchte mich für die Zusammen-
arbeit und das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken. 

Abschließend wünsche ich 
Ihnen und Ihrer Familie ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr. 
gfGemR Christian Kitzwögerer.  ■
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Optimale Betreuung unserer Kinder

Kinder in Bildungseinrichtungen                     2008/2009           2009/2010

Kindergarten Dunkelsteinerwald Gansbach  35 Kinder 39 Kinder

Kindergarten Dunkelsteinerwald Mauer 57 Kinder 50 Kinder

Volksschule Dunkelsteinerwald Gansbach 47 Kinder 32 Kinder

Volksschule Dunkelsteinerwald Gerolding 77 Kinder 73 Kinder

Gesamt 216 Kinder 194 Kinder

Im abgelaufenen Jahr konnten wir zwei Projekte in unserer Gemeinde verwirklichen.

 „Wir sind die 
Kleinen in der Ge-
meinde, doch ohne 
uns geht gar nichts, 
ohne uns geht’s 
schief.“ Mit die-
sem bekannten 
Kindergartenlied 
möchte ich meinen diesjährigen 
Rückblick beginnen und auf die re-
gen Bau- und Umbauarbeiten un-
serer Gemeinde hinsichtlich Kin-
dergarten Mauer und Volksschule 
Gansbach hinweisen.

Kindergarten Mauer
Dieser wurde mit einem dritten 

Gruppenraum (lt. Landesvorga-
ben – Betreuungsplatz ab 2,5 Jah-
re) ausgestattet. Der provisorische 
Bewegungsraum im Bürgertreff 
war nur eine Übergangslösung. Im 
abgelaufenen Jahr wurde der neue 
Bewegungsraum mit den von der 
Behörde vorgeschriebenen Neben-
räumen baulich fertig gestellt. Die 
restliche Einrichtung ist bereits 
vom Gemeinderat beschlossen und 
die Arbeit in Auftrag gegeben. Die  
Feinarbeiten im Garten sind im 
Frühjahr 2010 geplant.

Zur Freude der Kinder ist der 
Bewegungsraum bereits mit den 
dazugehörigen Geräten ausgestat-
tet und wird gerne benutzt. Die 
Baukosten 2009 belaufen sich bis 
dato auf  € 229.839,-.

Sanierung der 
Volksschule Gansbach

Diese Sanierung war uns ein 
großes Anliegen. Damit konnten 
wir ein Zeichen setzen, dass die Ge-
meindeverantwortlichen mit der 
Bevölkerung voll hinter der Erhal-
tung dieser Schule stehen (trotz ei-
niger anders lautenden Gerüchte).

In der Ferienzeit wurden die 
Fenster getauscht, die Fassade 
- das Dach saniert und  teilwei-
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se erneuert. Die WC-Anlagen im 
unteren Bereich wurden erneuert 
und der Eingangsbereich saniert. 
Da die Fassade in einen schlech-
teren Zustand als angenommen 
war, konnten die geplanten Kosten 
nicht eingehalten werden. Die Bau-
kosten belaufen sich bis dato auf  
€ 141.085.-.

Die Feierlichkeiten mit der 
Segnung am 29. November 2009, 
des neu erstrahlten Gebäudes, wa-
ren mit den lobenden Worten des 
Schulinspektors und dem Rück-
blick des Direktors auf eine 120 
Jahre alte Geschichte, für Kinder 
und alle Beteiligten ein gelungenes 
Fest. Ein besonderer Dank an alle 
freiwilligen Helfern, den Kindern 
und Lehrkräften. Im Kindergarten 
in Gansbach wurde mit einer Um-
gestaltung im Garten begonnen.  
Eine Sanierung im Außen- und 
Innenbereich ist nach den fi nanzi-
ellen Gegebenheiten  der Gemeinde 
in den nächsten Jahren vorgesehen.
Für Kinder, Eltern u. Großeltern 
sind Kindergarten- und Schulfeste 
immer etwas besonderes, es wird 

auch ein großer gesellschaftlicher 
Bereich mit Brauchtumspfl ege in 
unserer Gemeinde abgedeckt. 

Bei den Direktoren, Lehrkräf-
ten und Leiterinnen mit Ihren Mit-
arbeiterinnen und Eltern möchte 
ich mich herzlich für die unent-
geltlichen freiwillig geleisteten 
Stunden bedanken. 

Für das kommende Jahr wün-
sche ich auf diesem Weg viel Erfolg.
Ihr gfGemR Franz Kaufmann. ■

Fotos: ZVG

Tag des Apfels im KG Mauer 

Kindergarten Mauer, mit dem 
neu errichteten Trakt für den Be-
wegungsraum, der zur Freude der 
Kinder bereits fertig mit Geräten 
eingerichtet ist.
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Gratulationen und Glückwünsche
Herzlichen Glückwunsch und 

viel Glück auf Ihrem weiteren Le-
bensweg allen Neugeborenen und 
Ihren Eltern! Ebenso gratuliert die 
Gemeinde allen Frischvermählten 
und Jubilaren!

Eheschließungen
■ Hofbauer Markus und Willhalm 

Bettina, Mauer, Kirchenbach-
gasse 2/5, am 04.04.

■ Schütz Manfred und  Schmidt 
Marlene, Gerolding, Graf Gerold-

straße 28, am 29.05.
■ Gundacker Johannes und Wim-

mer Karin, Gerolding, Schulg. 6
 am 05.06.
■ Linauer Stefan, Krapfenberg 5 

und Diernegger Monika 
 Himberg 3, am  13.06.
■ Lazar Stefan, Rumänien u. Diacu 

Lidia, Häusling 21, am 25.07. 
■ Kojeder Stephan, Gerolding, Graf 

Geroldstr. 29 und Staudinger 
Gabriele, Bischofstetten

 am 22.08. 

■ DI Hauptmann Jürgen und
Mag. Niederhammer Maria, 

 3122 Krapfenberg 4
 am 22.08.
■ Fellner Franz und 
 Wieser Andrea, Lanzing 2
 am 21.11. 

Goldene Hochzeit
■ Freiberger Theresia und Otmar 

Himberg 16, am 28.04.
■ Gram Hermine und Otto
 Besenbuch 2, am 30.05.

Naturwanderungen
ren. Frau Eßbüchl wird uns die 
heimischen Kräuter näher bringen 
die unsere Speisekarte vielfältiger, 
aromatischer und bunter machen 
oder aber auch die Hausapotheke 
bereichern können. 

Die Teilnahme an den ca. 2 bis 3 
– stündigen leichten Wanderungen 
ist gratis und wir vom Kernteam 
freuen uns auf viele interessierte 
Teilnehmer. Die Termine der Wan-
derungen sind dem Gemeindeka-
lender zu entnehmen.

Der Dunkelsteinerwald-Markt-
platz: Hier können (nicht nur) Ge-
meindebürger im Sinne der Förde-
rung von Regionalen Kreisläufen 
und des Recyclinggedankens Land-
wirtschaftliche Produkte (Brenn-

Im heurigen Jahr haben vier 
von Georg Schramayr geführte 
Naturwanderungen mit vielen be-
geisterten Teilnehmern stattgefun-
den. Aufgrund des großen Erfolges 
wird es dieses Angebot auch im 
Jahr 2010 geben. Ich freue mich, 
dass wir 2010 zusätzlich zu den 
schon bewährten Naturwande-
rungen erstmals auch drei von der 
Kräuterfachfrau Ulrike Eßbüchl 
aus Thal geführte Kräuterwande-
rungen anbieten können.

Herr Schramayr wird uns wie-
der zu eindrucksvollen Plätzen un-
serer unmittelbaren Heimat führen 
und uns mit viel Fachkenntnis und 
Humor ins Pfl anzenreich, Tierreich 
und die Geologie der Orte einfüh-

holz, usw.), Dienstleistungen, 
Pfl anzen, gebrauchte Gegenstände, 
Baustoffreste, Tiere, Bücher zum 
Verkauf oder Tausch anbieten und 
auch suchen.

Leider ist der Einhornbasar im 
ersten Jahr seines Bestehens etwas 
einsam geblieben und bräuchte 
dringend Besucher und Inserate 
damit er in Schwung kommt.

Wir laden Sie ein, sich engagiert 
am Einhornbasar zu beteiligen da-
mit wir gemeinsam einen interes-
santen Marktplatz entstehen las-
sen können. Der Einhornbasar ist 
unter folgender Adresse zu fi nden 
www.einhornbasar.at. 

Ein besinnliches Fest und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht DI Markus Grössinger, 
G21 Kernteam.  ■

Naturwanderung – Interessantes entdecken mit Ing. Georg Schramayr.
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Goldene Hochzeit – Josefa und 
Vinzenz Seiberl aus Kochholz
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Name Anschrift Geburtstag

Hörhan Noah Neuhofen 8.Dez. ’08

Kospach Vanessa Loosdorferstraße, Mauer 30.Dez. ’08

Trestl Celine Schulweg, Gerolding 19.Jän. ’09

Punesch Valentin Untere-Altreith, Gansbach 18.Feb. ’09

Krapf Lukas Höhenstraße, Mauer 22.Feb. ’09

Linauer Sophie Himberg 13.Mär. ’09

Fuchs Katharina Binderleiten, Mauer 16.Mär. ’09

Hubmaier Verena Himbergerstraße, Gansbach 21.Mär. ’09

Veit Laetitia Dorfplatz, Mauer 31.Mär. ’09

Drautz Maya Ursprung 17.Apr. ’09

Schmidt Simon Dunkelsteinerstraße, Mauer 20.Apr. ’09

Zeilinger Benedikt Kicking 1.Mai ’09

Bracher Paul Neuhofen 26.Mai ’09

Schrattenholzer Jakob Süßgraben, Mauer 24.Jun. ’09

Vass Leon Kerngasse, Mauer 31.Jul. ’09

Kerschbaumer James Nölling, 5.Aug. ’09

Falkensteiner Sophie Auweg, Mauer 14.Aug. ’09

Ladhar Addi Hauptstraße, Gansbach 15.Aug. ’09

Widhalm Julia Himberg 17.Aug. ’09

Iber Kevin Gemeindeplatz, Gerolding 28.Aug. ’09

Schütz Amelie Graf Geroldstraße, Gerolding 11.Sep. ’09

Coman Tatjana Langeggerweg, Gansbach 7.Nov. ’09

Geburten 2009

Goldene Hochzeit – Theresia 
und Othmar Freiberger, Himberg

Goldene Hochzeit – Hermine 
und Otto Gram aus Besenbuch

Goldene Hochzeit – Leopoldine 
und Franz Seiberl aus Kochholz

Goldene Hochzeit – Josefa und 
Willibald Mitschitz aus Mauer

Goldene Hochzeit – Marianne 
und Josef Krammer aus Gerolding

■ Frank Hermine und Maximilian 
Gansbach, Grabenhof 3

 am 31.10
■ Seiberl Josefa und Vinzenz 
 Kochholz 3, am 18.07.
■ Seiberl Leopoldine und Franz 
 Kochholz 7, am 29.09.
■ Krammer Marianne und Josef 
 Gerolding, Reintalw. 9, am 26.05.
■ Mitschitz Josefa und Willibald 
 Mauer, Seegrabenw. 10, am 9.05.



Hedwig Rath – 90. GeburtstagHermine Weidinger – 90. Geb.

Josef Pammer – 85. Geb.

Zum „Runden“ das Allerbeste …

Karl Petz – 85. Geburtstag

Otto Putz – 85. GeburtstagKarl Bemmerl – 85er

Theresia Blum – 90. Geb.

Franz Knedlstorfer – 85. Geb.

Gansbach 60. Geburtstag

Atzinger Friedrich Florianigasse 05. Feb.

Kromp Herta Sankt Pöltner-Str. 20. März

Güttl Johann Hessendorf 30. März 

Berger Anna Marktplatz 1. April

Staubmann Johann Schwaigbichl 27. April

Eder Marianne Himberg 29. Juli

Koppel Hermine Aggsbacherst. 31. Juli

Staubmann Heidelinde   Marktplatz 07. Aug.

Horak Helmut Besenbuch 14. Aug.

Atzinger Brigitte Florianigasse 21. Nov.

Gansbach 65. Geburtstag

Kaufmann Margararete   Kicking 03. Jän.

DI Wurzinger Walter       Grabenhofstraße 06. Feb

Nagel Christa Pinnenhöfen 09. April

Brauner Waltraud Benediktinerg. 12. Juni

Haidinger Hedwig Maierhöfen 10. Juli

Strummer Karl Forstgasse 11. Sept.

Werth Franz Aichbergstraße 06. Okt.

Schwarz Ladislaus Himbergerstr.  29. Okt.

Lang Renate  Aichbergstraße 20. Dez.

Gansbach 70. Geburtstag

Ing. Pichler Johann Göttweigergasse 09. Juni

Harauer Ernestine Hauptstraße 24. Juli

Etzenberger Franz Aggsbacherstraße 26. Okt.

Melchior Walter Oed 22. Nov.

Gugler Rosina Himberg 26. Nov.

Weirer Anna Himberg 29. Nov.

Gram Hermine Besenbuch 07. Dez.

Atzinger Walter Hauptstraße 09. Dez.

Seiberl Hildegard Aggsbacherstraße 11. Dez.

Gansbach 75. Geburtstag

Zeilinger Ferdinand Kicking 22. Jän.

Pachmayer Erwin Himberg 24. Jän.

Dobler Josefa Aggsbacherstraße 07. Feb.

Brunthaler August Hessendorf 17. April

Kaufmann Friedoline    Marienfeldergasse 15. Mai

Frischengruber Karl Aichberg 10. Juni

Bellingrath Herta Benediktinergasse 26. Aug.

Haas Frieda Besenbuch 22. Okt.

Berger Johann Himbergerstraße 30. Okt.

Dobler Leopold  Aggsbacherstraße 26. Nov. 
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Gansbach 80. Geburtstag

Neußner Friedrich Aichbergstraße 10. Feb.

Kaufmann Josef Kicking 26. Mai

Tischler Anna Benediktinergasse 08. Juli

Dober Elfriede Kicking 04. Aug. 

Stockinger Josef Sankt Pöltner-Str.  07. Sept.

Schimanek Karl  Sonnleiten 12. Dez.

Gansbach 85. Geburtstag

Pammer Josef Oed 28. Jän.

Knedlstorfer Franz Oed 11. März

Schindele Josefa Aichbergstraße 09. Mai

Penz Franz Maierhöfen 28. Dez.

Gansbach 90. Geburtstag

Rath Hedwig Hauptstraße 08. Okt.

Siebenhandl Leopoldine Hessendorf 11. Dez.

Gerolding 60. Geburtstag

Jonas Engelbert Graf Geroldstraße 06. Feb.

Werema Lucjan Neu-Gerolding 13. Feb.

Dr. Podiwinsky Irmin Hohenwarth 25. März

Gundacker Aloisia Heitzing 05. April

Eigenbauer Ernst Sterngasse 20. April

Donabauer Wilhelm  Heitzing 10. Juni 

Lamatsch Christa Lottersberg 22. Juli

Heinrich Johann Neu-Gerolding 01. Aug.

Wolfsberger Gerhard Kochholz 08. Okt.

Reisinger Friedrich Häusling 11. Dez.

Gerolding 65. Geburtstag

Anzenberger Herta Nölling 06. Jän.

Böck Hildegard Eckartsberg 25. Juni

Zeller Maria Umbach 10. Aug.

Carelle Christa Lottersberg 31. Aug.

Tweraser Josef Reithof 22. Sept.

Gerolding 70. Geburtstag

Jäger Anton Hohenwarth 01. Jän.

Wolfsberger Anton Umbach 22. Jän.

Neumayer Anna Umbach 27. Jän.

Diernegger Leopoldine Umbach 02. Feb.

Wolfsberger Juliane Umbach 08. April

Neumayer Franz Umbach 13. April

Reichl Leopoldine Heitzingerstraße 16. Mai

Vorstandlechner Theresia    Am Kirchenberg 03. Juli

Illmayer Maria Kochholz 16. Juli

Strigler Ingrid Neu-Gerolding 19. Aug.

Strigler Walter Neu-Gerolding 20. Nov.

Gerolding 70. Geburtstag

Liebl Heinz Reithof 10. Dez.

Gerolding 75. Geburtstag

Ing. Oberlerchner Karl Sterngasse 12. Juni

Müllner Renate Hohenwartherstr. 22. Aug.

Pretzlik Georg Ohnreith 30. Aug.

Donabauer Leopoldine Eckartsberg 21. Sept.

Zaccaria Marie Sterngasse 19. Okt.

Hartig Cäcilia Lerchfeld 28. Okt.

Birgfellner Anton Nölling 24. Nov.

Krammer Josef Raintalweg 04. Dez.

Strummer Hermine Kochholz 14. Dez.

Gerolding 80. Geburtstag

Häusler Theresia Kellergasse 17. Feb.

Walter Wilhelm Lottersberg 11. Juli

Schwarz Alfred Lottersberg 20. Okt.

Enengl Hermine Hohenwartherstr. 24. Okt.

Teufelstorfer-Gröbl Leopold, Bruckstraße 26. Okt.

Gerolding 85. Geburtstag

Weinbacher Maria Harrerhof 28. Mai

Schlaffer Lorenz Neu-Gerolding 08. Sept.

Petz Karl Umbach 12. Okt.

Gerolding 90. Geburtstag

DI Bernhardt Ferdinand Nölling 27. Dez.

Mauer 60. Geburtstag

Riegler Theresia Neuhofen 14. Jän.

Bernhard Christa Höhenstraße 10. Feb.

Zöchbauer Karl Gartenweg 14. Feb.

Kager Johann Gartenweg 13. März

Schmidt Johanna Seegrabenweg 18. April

Pieber Alois Loosdorferstraße 19. April

Koppatz Margarete Thal 18. Juli

Bemmerl Karl Dunkelsteinerstr. 04. Aug.

Schönherr Martha Kirchengasse 18. Sept. 

Schönherr Rudolf Kirchengasse 04. Nov.

Mauer 65. Geburtstag

Koppatz Karl Thal 12. April

Gabler-Mostler Brigitte Ursprung 13. Aug.

Riegler Anton  Neuhofen 17. Sept.

Adenacker Heinrich Dunkelsteinerstr. 18. Sept.

Dalmolin Alfred Dunkelsteinerstr. 14. Okt.

Mauer 70. Geburtstag

Sieder Aloisia Lanzing 07. Jän.

Fischer Erich Seegrabenweg 08. Jän.



Mauer 70. Geburtstag

Teufelstorfer Leopoldine Neuhofen 18. April

Haberl Hilda Ursprung 17. Sept.

Helm Leopold Lanzing 07. Okt.

Mauer 75. Geburtstag

Schütz Rudolf Ursprung 15. März

Mitschitz Willibald Seegrabenweg 06. Juli

Hochauer Berta Loosdorferstr. 28. Sept.

Schütz Maria  Ursprung 12. Okt.

Eßbüchl Anna Thal 29. Jän.

Sterbefälle
In stiller Anteilnahme seien hier 

jene Mitbürger genannt, die in die-
sem Jahr verstorben sind – in dank-
barer Erinnerung!
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Musterung 
V.l. sitzend: Christoph Stockin-

ger, Thomas Mitschitz, Niklas Rei-
ter, Simon Eßbüchl, Alexander Mi-
tschitz; 2. R. v.l.: Vbgm. Engelbert 
Jonas, Dominik Günter, Johannes 
Zauner, Patrick Hochstöger, Rapha-
el Aigelsreiter , Matthias Marchhart, 
Jürgen Frank, Daniel Kletzander, 
Bgm. Franz Penz; 3. R. v. l.: Andreas 
Lang, Rene Brunner, Sebastian Maier, 
Dominik Stöger, Christian Köberl;
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Gelungener Abschluss des Musterungsjahrganges 1991
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Mauer 80. Geburtstag

Burmetler Rosa Pfaffi ng 29. Mai

Mauer 85. Geburtstag

Bemmerl Karl Dunkelsteinerstr. 12. Jän.

Schwarz Gerhard Pfaffi ng 28. Juni

Putz Otto Dunkelsteinerstr. 19. Sept.

Mauer 90. Geburtstag

Blum Theresia Loosdorferstr.  14. Aug.

Die Gemeinde wünscht allen Jubilaren alles Gute und 

viel Gesundheit für die nächsten Jahre.

Name Anschrift Todestag

Eckhart Hilda  Forstgasse, Gansbach 12.12.2008

Stiegler Josef  Maierhöfen 16.12.2008

Melbinger Franziska  Eckartsberg 06.01.2009

Koppatz Theresia  Neuhofen 11.02.2009

Schmied Pauline  Himberg 20.03.2009

Brunner Josefa  Nölling 11.04.2009

Schindele Johanna  Häusling 14.04.2009

Rauschmayr Karl  Florianigasse, Gansbach 21.04.2009

Greisinger Maria  Lanzing 26.04.2009

Schober Johann  Aichbergstraße, Gansbach 05.05.2009

Steiner Pauline  Marktplatz, Gansbach 09.06.2009

Weinauer Erich  Kellergasse, Gerolding 12.06.2009

Lechner Alois  Nonnenhöfen 15.06.2009

Haidinger Anna  Maierhöfen 24.06.2009

Hauser Anton  Ursprung 11.07.2009

Hungendorfer Cäcilia Häusling 25.08.2009

Brunner Alois  Himberg 03.10.2009

Geppel Anna  Schwaigbichl 11.10.2009

Baumgartner Antonia  Harrerhof, Gerolding 21.11.2009
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Jahresrückblick
Und wieder ist ein Jahr ver-

gangen, so schnell, dass man es 
kaum glauben kann, und ein Neues 
steht vor der Türe, was wird es uns 
wohl bringen?

Zuerst aber noch ein Rückblick 
auf den gelungenen 2-tägigen Aus-
fl ug nach Altmühltal – Donau-
durchbruch – Altöttingen – Marktl 
vom 22. und 23. September.  Bei 
gutem Herbstwetter (kein Wunder, 
denn wenn Englein reisen …)  nah-
men 66 Senioren an diesem Aus-
fl ug teil. Das reichhaltige Besich-
tigungsprogramm hat diese zwei 
Tage im Fluge vergehen lassen. Es 
gab viel Neues und Interessantes 
zu sehen, besonders landschaftlich 
reizvoll war die Schifffahrt auf der 
Donau. 

Am 11.11. haben einige von uns 
den Fasching in Sopron bei den 
„Hits der 60er Jahre“ eröffnet. Die 
fl otte Musik hat uns in unsere Ju-
gend versetzt, und es hat viele in 
den Beinen gejuckt, schade dass 
man nicht Tanzen konnte.

Die Weihnachtsandacht 2009 
fand am 9. 12. in der Pfarrkirche 
Gerolding statt. Anschließend 
klang der Nachmittag mit einem 
gemütlichen Beisammensein beim 

möglichkeit – bitte bei Anmeldung 
bekanntgeben). Treffpunkt zur ge-
meinsamen Abfahrt um 13.30 Uhr 
am Maurer Dorfplatz. 

Der gemütliche Abschluß fi n-
det beim Hirschenwirt statt. An-
meldung bei den Funktionären:  
Herrn Anton Stockinger (Tel. 
02754/7391),  Herrn Karl Anzen-
berger (0664/5640779),  Frau Poldi 
Stockinger (02753/20732), Herrn 
Rudolf Kadlcik (0664/73917635). 
Anmeldeschluss 13.03.2010!

An dieser Stelle ist es wieder 
Zeit unserem Herrn Bürgermeister 
Franz Penz und dem Seniorenre-
ferent Bertl Jonas für den Senio-
renball und den Seniorenausfl ug 
nach Telč Danke zu sagen, und na-
türlich auch an euch ein kräftiges 
Dankeschön, dass ihr so zahlreich 
an unseren Aktivitäten teilgenom-
men habt.

Die Mitglieder des Senioren-
ausschusses wünschen  allen viel 
Glück und vor allem Gesundheit 
für das Jahr 2010 und freuen sich 
auf ein  Wiedersehen bei den Ver-
anstaltungen. ■

Kirchenwirt Marchhart aus. Rund 
80 Senioren nahmen daran teil.

Termine für 2010 
Nun wenden wir uns dem 

kommenden Jahr zu.  Mit fri-
schem Tatendrang geht es los, und 
zwar mit einer Betriebsbesichti-
gung  des Fernheizwerkes Melk 
am 17.03.2010 um 14 Uhr. Die 
Führung übernimmt  Herr Walter 
Schindele.  Gefahren wird mit den 
eigenen PKW’s (es gibt Mitfahr-

Liebe Seniorinnen und Senioren!

Impressionen von unserem Ausflug nach Deutschland, der bei strahlendem 
Sonnenschein über die Bühne ging.
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Zahlreiche gut besuchte Veranstaltungen prägten das Jahr 2009 für die Seniorenrunde

Alles wartet auf den Bus nach Sopron …
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Vorlesen als wichtiger Beitrag!

Sie möchten als Eltern Ihren 
Kindern die besten Vorausset-
zungen für eine erfolgreiche Schul-
zeit bieten. Es ist nicht nötig, schon 
vor dem Eintritt in die Volksschu-
le mit dem Nachwuchs Lesen und 
Schreiben zu trainieren – aber Sie 
können durch Vorlesen einen gu-
ten Grundstein legen. 

Auch wenn das Kind die Buch-
staben noch nicht kennt – Vorle-
sen stellt einen wichtigen Beitrag 
zur Sprachentwicklung dar. Kon-
zentration und Aufmerksamkeit 
werden ebenfalls geschult, wobei 
es nicht auf die Dauer des Vorle-
sens ankommt. Viel wichtiger ist 
es, regelmäßig vorzulesen. Wenn 
ein Kind beobachtet, dass sich sei-
ne Eltern gerne mit Büchern be-
schäftigen, wird es neugierig sein, 
sie nachahmen und später leichter 
Zugang zu Büchern fi nden. Dies ist 
von großer Bedeutung, denn Sinn 
erfassendes Lesen und gute Sprach-

kompetenz bilden die Grundlage 
einer erfolgreichen Schul- und Be-
rufslaufbahn. 

Bilderbücher zum Vorlesen, 
Bücher mit „Lesebildern“ (bei de-
nen die Hauptwörter durch Bilder 

ersetzt sind), Kinderbücher für 
die jungen Erstleser, spannende 
Jugendbücher, Romane zur Unter-
haltung und Freizeitgestaltung, die 
verschiedensten Sachbücher zur 
Weiterbildung und Information – 
unsere Bücherei ist zwar klein, die 
Auswahl aber trotzdem groß, und 
unser engagiertes Team bemüht 
sich um bestmögliche Beratung.

Am Ende des Jahres danken wir 
unseren treuen großen und klei-
nen Leserinnen und Lesern, freuen 
uns über diejenigen, die im ver-
gangenen Jahr neu dazu gestoßen 
sind und möchten alle ermuntern, 
die schon länger nicht mehr da wa-
ren. Lesen ist eine der schönsten 
Freizeitbeschäftigungen. Nehmen 
Sie sich Zeit dafür!

Unsere Öffnungszeiten sind 
Dienstag von 16.00–19.00 Uhr. Ich 
wünsche Ihnen ein besinnliches 
und frohes Weihnachtsfest, Mag. 
Theresia Klonner, Leiterin.  ■

Vorlesen hilft nicht nur bei der Sprachentwicklung sondern legt auch einen Grundstein

Besonders günstige Gründe bereits ab Euro 25,--
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Leopoldine Siebenhandl – 90. Geb.

Mit Jahresende schließt 
Johanna Egerer Ihr 
Gasthaus in Gans bach. 
Frau Egerer zeichne te 
sich in all diesen Jahren 
durch ihre besonders 
vereinsfreundliche 
Einstellung aus. Wir 
wünschen ihr alles Gute.
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Lesen Sie Ihren Kindern vor, 
und helfen Sie ihnen so beim 
Schuleinstieg.

Freie Bauplätze

Die Marktgemeinde Dunkel-
steinerwald bietet mehrere freie 
Baufl ächen, auch Baurechtsgrün-
de, zum Verkauf. Die Preise liegen 
für Baufl ächen in Gansbach und 
Gerolding bei € 31,00/m². Baufl ä-
chen in Mauer stehen um € 36,00/

m² zum Verkauf. Besonders günstig 
sind die Parzellen 179/2 in Neuho-
fen, 1452/19 in Mauer und 242/7 
in Gansbach. Diese Baufl ächen 
sind schon um € 25,00/m² käufl ich 
zu erstehen. Informationen erhal-
ten Sie unter 02752/8246.  ■

Die höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe des Zisterzienserstiftes 
Zwettl führt Wasser- bzw. Bodenanalysen für Sie durch. Nähere Informa-
tionen und eine Liste des kompletten Angebotes erhalten Sie unter: Hö-
here Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe des Zisterzienserstiftes Zwettl
Schulstraße 13, 3683 Yspertal, Tel.: 074 15/27 49, EMail: offi ce@hlays-
sper oder www.hlaysper.ac.at. ■

Analyse-Angebot der HLUW Yspertal
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Im Kindergarten Dunkelsteinerwald
Kindergarten Dunkel-
steinerwald-Gansbach

Zum Faschingsfest im Februar 
verkleideten wir uns als „ Hexen und 
Zauberer“. Pater Christian gestalte-
te am Aschermittwoch  mit uns eine 
besinnliche Feier im Kindergarten 
und teilte das Aschenkreuz an die 
Kinder aus. Im März stimmten 
uns das Puppentheater„Kasperl 
sucht den Osterhasen“, sowie das 
Osternesterlsuchen im Garten 
richtig auf das Osterfest ein. Beim  
Elternabend im Mai zum Thema 
„Gesunde Zähne durch gesunde 
Ernährung“, mit Frau DDr. Petra 
Schwarzinger-Schauer und Frau 
Mag. Heidi Bruckner (Diätologin), 
bekamen die Eltern gute Anre-
gungen. Die Kindergartenkinder 

überraschten und beglückten ihre 
Mütter mit einem kleinen „Mutter-
tagsständchen“ und einem selbst 
gebastelten Geschenk zu ihrem 
Festtag. Auch ein Besuch aller Kin-
der in der Zahnarztpraxis von Fr. 
DDr. Petra Schwarzinger–Schauer 
stand im Mai auf dem Programm.

Ein Ausfl ug in den Tierpark 
Haag im Juni, bildete den Ab-
schluss des Kindergartenjahres.

Das neue Kindergartenjahr ha-
ben wir im September mit 39 Kin-
dern begonnen. Anfang Oktober 
wurde ein „Informationsabend mit 
Buchausstellung“ angeboten, zu 
dem sich wieder viele interessier-
te Eltern eingefunden haben. Ein 
Mitspieltheater mit dem Titel „Sir 
Henry, der Mäuserich“ begeisterte 
die Kinder, da sie in traditionellen 
Kostümen  in der Handlung mit-
spielen durften. Beim Martinsfest 
führte  heuer erstmals Thomas 
Stockinger als „St. Martin auf dem 
Pferd“, den Laternenzug an. Zum 
Tag des Apfels stellten sich, wie 
jedes Jahr, Bgm. Franz Penz und 
GGR Hans Haberl mit einem Apfel-
korb für die Kinder ein. Mit Bagger 
und Lastwagen wurden zahlreiche 
alte Sträucher aus unserem Garten 
entfernt, damit an diesem Platz 
im Frühling ein „Naschgarten für  
Kinder“ mit verschiedenen Beeren-
sträuchern gepfl anzt werden kann. 
Um 1.200 Euro wurden eine Klet-

terwand und eine Rollenrutsche  
für den Bewegungsraum, von un-
serem  selbst erarbeiteten Geld an-
geschafft. Im Dezember feierten wir 
mit Herrn Alois Stelzer das Fest des 
Hl. Nikolaus.

Ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr wünschen die 
Kinder und das Team des Kinder-
gartens  Gansbach. Die Einschrei-
bung fi ndet am Dienstag, 19. Jän-
ner 2010 von 13.00–15.00 Uhr im 
Kindergarten statt.  ■

Kindergarten Dunkel-
steinerwald-Mauer

Das neue Jahr im Kindergarten 
begannen wir mit den Vorberei-
tungen für den Faschingsumzug in 
Gerolding. Entsprechend dem Jah-
resschwerpunkt „wir sind Kinder 
dieser Erde“ verkleideten sich die 
Kinder der Gruppe Regenbogen als 
Schlangenbeschwörer, die Kinder 
der Gruppe Sonnenschein  als Pin-
guine und die Kinder der Bären-
gruppe als Eisbären.

Am 3.März war es soweit, die 
Kinder suchten beim Osterfest ihre 
selbst angefertigten Nesterl. An-
lässlich des runden  Geburtstages 
unseres Herrn Bgm. Franz Penz im 
Mai, gestalteten wir mit den Kin-
dern ein kleines Fest. Noch mehr 
freute es die Kinder natürlich, als 
sie sahen, dass unser Herr Bürger-
meister nicht mit leeren Händen 

Kinder der Gruppe 1 in Gansbach

Kinder der Gruppe 2 in Gansbach Endlich können die Kinder des KG Mauer im Bewegungsraum austoben.

Fo
to

: Z
V

G
Fo

to
: Z

V
G

Fo
to

: Z
V

G



kam. Am Wandertag im Juni be-
suchten die  Kinder der Gruppe 
Sonnenschein und der Bärengrup-
pe einige Bauernhöfe in Neuhofen. 
Die Kinder der Gruppe Regenbo-
gen  wanderten  zur Karlsbrücke, 
wo sie vom Dorfverein Gerolding 
mit leckerem Eis verwöhnt wur-
den. Unser Abschlussfest fand 
am 2. Juli in der Halle von Fam. 
Schmidt statt. Jede Gruppe brach-
te einen Beitrag des Landes in dem 
sie gerade zu Gast waren. Gruppe 
Regenbogen – Afrika, Gruppe Son-
nenschein – Australien und Bä-
rengruppe – Griechenland. Es war 
kein Fest wie jedes andere – es gab  
aus jedem Land eine Spezialität zu 
kosten und genießen. Auch heuer 
wurde die Ferienbetreuung von den 
Eltern wieder sehr gut angenom-
men. Für das Kindergartenjahr 
2009/10  sind zur  Zeit 50 Kinder 

im Alter zwischen 2,5 und 6 Jahren 
im Kindergarten eingeschrieben. 
Auch wird das Angebot zu Nach-
mittagsbetreuung von den Eltern 
gerne in Anspruch genommen. 
Die Arbeiten des Zubaues sind im 
großen und ganzen abgeschlossen 
und die Kinder freuen sich sehr 
über die großzügige Ausstattung 
des neuen Bewegungsraumes. Bei 
unserem ersten Elternabend stell-
ten wir den Eltern unsere neue Art 
des Geburtstagsfeiern im Kinder-
garten vor. Heuer gibt es für jedes 
Kind an seinem Geburtstag einen 
„ich wünsch mir was Tag“ und ein 
Jahreszeitenfest für alle Kinder 
die in dieser Jahreszeit Geburtstag 
haben. Am 28 Oktober war es wie-
der soweit – unser nun schon sehr 
liebgewonnener Weg zur Raika. 
Unser Martinsfest gestalteten wir 
zum ersten Mal am Dorfplatz und 

zur Überraschung der Kinder mit 
einem echten Pferd. Wieder war es 
unser fl eißiger Elternbeirat der für 
das leibliche Wohl sorgte. 

Am Tag des Apfels besuchten 
uns  Herr Vizebürgermeister Jo-
nas und einige Gemeinderäte im 
Kindergarten. Die mitgebrachten 
Äpfel wurden von den Kindern 
sogleich genussvoll verspeist. Der 
Advent begann wie es nun schon 
seit vielen Jahren der Brauch ist 
mit einer Adventkranzweihe im 
Kindergarten. Ich möchte mich im 
Namen der Kinder und im Namen 
des ganzen Kindergartenteams bei 
all jenen bedanken, die uns immer 
wieder tatkräftig unterstützen und 
uns hilfreich zur Seite stehen.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen ein besinnliches und fried-
volles Weihnachtsfest und alles 
Gute im Neuen Jahr.  ■

Volksschulen Dunkelsteinerwald
Musikvolksschule Dun-
kelsteinerwald-Gansbach

Gerade rechtzeitig zu Schulbe-
ginn konnte die Generalsanierung 
unseres Schulgebäudes abgeschlos-
sen werden. Dank unserer „Perle“ 
Eva Galander – unter Mithilfe von 
Frau Johanna Winter – die mit Un-
mengen von Schmutz und Staub 
fertig werden mussten, konnte das 
Schuljahr planmäßig beginnen. 
Im Innenbereich wurden die WC-
Anlagen für Mädchen neu und 
sehr gefällig gestaltet. Auch auf ein 
Behinderten-WC wurde nicht ver-
gessen. Die Neugestaltung des Ein-
gangsbereiches, auf die wir beson-
ders stolz sind, wurde im Herbst in 
Angriff genommen. 

Sehr gut gelungen ist die Reno-
vierung des alten Schultores. Be-
sonders stolz sind wir alle auf das 
Glasfenster über dem Schultor, das 
wirklich einen Blickfang darstellt. 

Die einzelnen Motive stammen 
aus Sagen und Märchen unserer 
Heimat und sind das Ergebnis 

eines Projektes mit unserer Gans-
bacher Künstlerin Ingrid Loibl.

Angefertigt wurde das Fenster 
von der Glaserei Siebenhandl in 
Spitz a. d. Donau. Zum Abschluss 
der Arbeiten und zum 120. Jahr des 
Bestehens unseres Schulgebäudes 
fand am 29. Nov. ein großes Fest 
mit Neueinweihung statt. Nach 
der Hl. Messe  zogen Kinder, Leh-
rer, Eltern und Gäste von der Pfarr-
kirche zur Schule, wo unser Herr 
Pfarrer Mag. Christian Gimbel das 
Gebäude neu einweihte. Unter den 

zahlreichen Gästen konnten wir 
auch Bezirksschulinspektor OSR 
Gerhard Fischer, Bgm. Franz Penz 
und GemeindevertreterInnen, HS-
Direktor Christian Mitterauer 
aus Karlstetten, OSR Dir. Johann 
Kreutzer von unserer Nachbarschu-
le Gerolding und den ehemaligen 
Leiter unserer Schule, OSR Ru-
dolf Streimelweger, begrüßen. Für 
die musikalische Umrahmung des 

Feierliche Eröffnung der gene-
ralsanierten Volksschule unter 
Beisein zahlreicher Ehrengäste.

Herbstwanderung auf die Ruine 
Dürnstein.
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Festaktes, der trotz frostiger Tem-
peraturen vor der Schule stattfand, 
sorgten die Kinder unserer Musik-
volksschule mit Ihren Lehrkräften, 
die Musikschule Dunkelsteiner-
wald sowie die Gruppe Saxxes der 
Dunkelsteiner Blasmusik.

Im Anschluss an den Festakt 
waren im Turnsaal alte Fotos un-
seres Ortes sowie Fotos aus dem 
Schulleben der letzten Jahrzehnte 
zu sehen.  Besonders herzlich dan-
ke ich den Eltern, die für die not-
wendige Erwärmung und Stärkung 
mit Hilfe von Glühwein, Glühmost, 
Tee und Broten sorgten. 

Sehr erfolgreich verlief auch un-
ser Adventkranzfl echten. Besonders 
erwähnenswert ist es, dass auch 
Mütter, die keine Kinder (mehr) in 
unserer Schule haben, uns immer 
wieder tatkräftig unterstützen. 
Herzlichen Dank an Frau Brantner 
(Viehausen), Frau Grün (Hessen-
dorf) und allen Eltern, die fl eißig 
Kränze fl ochten und schmückten.

Ein großes Dankeschön auch an 
Familie Brunthaler aus Hessendorf 
und Familie Geiselhofer aus Gans-
bach, die uns mit wunderschönem 
Reisig versorgten. Für den Verkauf 
der Kränze bedanke ich mich bei 
unseren Bankern Karl Öckmayer 
und Thomas Dober sowie bei der 
Bäckerei Steiner.

Unser Herbstwandertag, an 
dem zu unserer Freude auch viele 
Eltern teilnahmen,  führte uns im 
Sept. zur Ruine Dürnstein und wei-
ter zur Fesslhütte, wo wir uns stär-
kten. Die Überquerung der Donau 
von Rossatz nach Dürnstein mittels 
Motorboot gefi el den Kindern be-
sonders. Bei der Laufolympiade am 
9. Okt. in Krems waren wir eben-
falls vertreten und konnten uns 
über die Bronzemedaille von Paul 
Mitmannsgruber freuen. Herz-
lichen Dank an die Eltern, die sich 
Zeit nahmen und die Kinder – wie 
bei vielen unserer Veranstaltungen 
– mit dem priv. PKW beförderten. 
Den süßen Abschluss bildete – wie 
immer – ein Kremser Murli in der 
Konditorei Raimitz.

Am 11. Nov. besuchte uns Hop-
si Hopper und brachte den Kindern 
die Wichtigkeit von regelmäßiger 
Bewegung nahe. Bei der Schüle-
reinschreibung am 28. Okt. konn-
ten erfreulicherweise 10 Kinder 
aufgenommen werden, was einer 
Verdoppelung der heurigen Anfän-
gerzahl entspricht. Ein Kinobesuch  
– die Geschichte des Igels Hogi und 
seiner Familie – begeisterte alle, 
sowie das Stück „Die Brüder Lö-
wenherz“ nach Astrid Lindgren im 
Landestheater St. Pölten rundeten 
das kulturelle Angebot ab.

Abschließende möchte ich mich 
speziell bei meinen Kolleginnen 
Annemaria Eder, Andrea Stockin-
ger, Christine Gloimüller und Mar-
tina Engelmeier für ihren Einsatz 
zum Wohl unserer Schulkinder 
bedanken. Danken möchte ich 
auch unserem Schularzt Dr. Josef 
Schönberger, sowie Frau DDr. Pe-
tra Schwarzinger-Schauer für ihre 
wertvolle Mitarbeit bei der Zahn-
gesundheitserziehung. Ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch wünscht das Lehrerteam 
der Volksschule Gansbach.  ■

Volksschule Dunkelstein-
erwald-Gerolding

Mit 75 Schülern starteten wir 
im laufenden Schuljahr, somit 
besuchen ebenso viele Kinder wie 
im Vorjahr unsere Schule. Das be-
deutet, dass auf absehbare Zeit die 
Schule Gerolding mit 4 Klassen ge-
führt werden kann, was bei sinken-
den Schülerzahlen österreichweit 
nicht selbstverständlich ist.

Mit Freude begrüßten wir  21 
Schulanfänger. 21 Schüler verlie-
ßen uns nach der 4. Klasse und 
setzten ihre weitere Ausbildung in 
4 verschiedenen Schulen fort. Wir 
versuchen gute pädagogische Ar-
beit zu leisten, um den Kindern  für 
die nachfolgende Schullaufbahn 
eine optimale Basis zu geben. Sehr 
wichtig ist uns der Leseunterricht, 
wird doch sehr über die geringe 
Lesekompetenz österreichischer 
Schulabgänger geklagt .

Daher setzten wir verschiedene 
Maßnahmen, die die Kinder zum 
Lesen verlocken sollten:
● Buchstabentage in der 1. Klasse.                                                                                                               
● Teilnahme bei „Leos Lesepass“: 

Kinder und Erwachsene lasen 
gemeinsam.

● Besuch beim Kinder- und Ju-
gendbuchfestival im Landhaus 
St. Pölten.

● Lesewettbewerb „Goldener 
 Bücherwurm“.
● Spannende Lesenächte.
● Das Salzburger Lesescreening.
● „Leo liest“: Leseschwerpunktwo-

che im November.
● Leos Leselabyrinth, das in der 

Schule aufgebaut wurde und  bei 
dem die Kinder in spielerischer 
Weise Leseaufträge erhielten.

● Eine Buchausstellung während 
des Elternsprechtages.

● Die Schulbibliothek, die den 
täglichen Leseunterricht unter-
stützt, wurde erweitert.

Fotos: ZVG

Freude am Lernen, Lesenacht 
und Computerkurs in der Schule.
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Die Sport- und Gesundheitser-
ziehung kam auch nicht zu kurz:
● Ein Fixpunkt war die „Gesunde 

Jause“, welche dankenswerterwei-
se die Schülereltern an Donners-
tagen für die Kinder zubereiteten.

● Für die 4. Klasse wurde wieder 
ein Kochunterricht angeboten.

● Außer dem normalen Sport-
unterricht konnten wir heuer 
wieder einen zusätzlichen Sport-

unterricht anbieten, der von den 
meisten Kindern besucht wird.

● Die 3. und 4. Klasse erhielt  
Schwimmunterricht und erfreute 
sich am Eislaufen in Melk. Auch 
für Wintersport auf der „Schil-
cherleiten“ in der Nähe der Schu-
le gab es genug Gelegenheit.

● Bei der Aktion „Hopsi Hopper“ 
gab es Tipps für  richtige Ernäh-
rung, Beweglichkeit und Ge-
schicklichkeit.

● Am Zahngesundheitsprojekt 
Apollonia nahmen alle 4 Klassen 
teil.

● Am Tag des Apfels brachten uns 
Umweltgemeinderat Haberl, Herr 
Bürgermeister Penz und die Ge-
meinderäte Kaufmann, Hochstö-
ger und Klonner köstliche Äpfel 
für alle Kinder.        

Zu danken ist unserem Schul-
arzt für die genaue und konse-
quente Betreuung unserer Schüler. 
Mit vielen Aktivitäten  während des 
gesamten Schuljahres konnten wir, 
oft mit Unterstützung durch die 

Eltern, den Unterricht beleben. Bei 
den Festen und Feiern im Jahres-
kreis waren wir auch fl eißig dabei.                                         
Am Faschingdienstag führten wir 
trotz schlechten Wetters einen gut 
besuchten Umzug durch. Der Ni-
kolaus brachte den braven Kindern 
(also allen) seine Gaben. Der präch-
tige Adventkranz (gestaltet von 
Frau Müller aus Gerolding) in der 
Schulhalle begrüßte die Schüler an 
den Adventmorgen. Wenn Sie über 
Aktivitäten und Termine in der VS 
Gerolding  mehr erfahren wollen, 
besuchen Sie bitte unsere Home-
page www.vsgerolding.at! 

Zum Jahresschluss möchte 
ich, auch im Namen des Lehrer-
teams, den Eltern, den Schülern, 
dem Herrn Bürgermeister und den 
Gemeindevertretern, den Schul-
wartinnen Frau Ess und Frau 
Langthaler, sowie allen Freunden 
unserer Schule herzlich für die gute 
Zusammenarbeit danken und be-
sinnliche Weihnachten wünschen, 
Ihr VD Johann Kreutzer.  ■

Aus der Hauptschule berichtet …
  … „und es ist wieder Weih-

nachtszeit“, so der Refrain eines 
bekannten Weihnachtsliedes. Ja, 
Weihnachten steht vor der Tür und 
unsere SchülerInnen haben sich 
auf das Fest der Geburt Christi gut 
vorbereitet. 

Auch heuer hat unser Schul-
wart, Herr Schäffel, mit seiner Fa-
milie einen wunderschönen großen 
Kranz für unsere Schule gebunden. 
Dafür ein besonders herzliches 
Dankeschön! Die Adventzeit an 
unserer Schule steht heuer unter 
dem Motto „Gemeinschaft“, was 
auch in verschiedene Projekte ein-
fl ießt. Überdies stellen viele un-
serer Schüler Weihnachtsschmuck 
und Geschenke her, die dann auf 
verschiedenen Advent- und Weih-
nachtsmärkten zum Kauf angebo-
ten werden. Der Erlös fl ießt direkt 
in die Finanzierung von Schulver-

anstaltungen. Auch das ist Aus-
druck der Gemeinschaft.

   Besonders freue ich mich über 
das tolle Sammelergebnis der dies-
jährigen Rotkreuz-Straßensamm-
lung. Sie, geschätzte Gemeinde-
bürgerInnen, haben unsere Schüler 
äußerst tatkräftig unterstützt. Im-

merhin konnte ein Gesamtergeb-
nis von € 1.218,96 erzielt werden. 
Unter den 50 fl eißigsten Sammel-
teams im Bezirk kommen fünf aus 
unserer Schule. Das Sammelteam 
Naomi Weiß, Christina Mann und 
Sandra Zeller belegen sogar den 
zweiten Gesamtrang! Herzlichen 
Glückwunsch und ein herzliches 
„vergelt’s Gott“ allen, die dieses Er-
gebnis möglich gemacht haben. Ich 
darf Sie nun noch – wie immer an 
dieser Stelle – auf unsere topaktu-
elle Homepage unter hskarlstetten.
ac.at  verweisen, wo Sie das Neueste 
über unsere Schule nachlesen kön-
nen. Namens des gesamten Lehre-
rInnenteams wünsche ich Ihnen,  
geschätzte Leserinnen und Leser, 
ein gesegnetes  und frohes Weih-
nachtsfest und  viel Erfolg im kom-
menden Jahr, Ihr HD Christian 
Mitterauer.  ■

 Bildung
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Spass im Schnee …
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Der Adventkranz soll die Schüler 
auf Weihnachten einstimmen. 
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€ 100,-- Spar-Bonus* bei Miele
Draußen ist es klirrend kalt, nicht 
dass die Wäsche dann nicht trocken 
würde, aber auf klamme Finger 
beim Aufhängen kann man doch 
gut und gerne verzichten. Stattdes-
sen gibt man die gut geschleuderte 
Wäsche dann doch lieber in den 
Trockner. Die neuen Miele Wäsche-
trockner T8626WP und T8627WP 
sind in puncto Stromverbrauch 
besonders genügsam und wurde 
eingestuft in die Energie-Effi zienz-
Klasse A. Dank der verwendeten 
Wärmepumpentechnik kann man 
im Gegensatz zu einem herkömm-
lichen Luftkondensations-Gerät 
etwa die Hälfte an Energie sparen.

Der Miele Wäschetrockner ist 
aber nicht nur schonend zur Um-
welt, sondern auch zu den Textili-
en. Die konstant niedrige Tempera-
tur sorgt dafür, dass beispielsweise 
geklebten Nähten von Funktions-
textilien nichts passiert. Um die 
mechanische Belastung gering zu 
halten, ist er mit der patentierten 
Schontrommel ausgestattet. 

Wäschetrockner 
Eco T 8626 WPC 
● Sparsamer Kondenstrockner mit 

Wärmepumpentechnologie
● Bis zu 46% Energieeinsparung 

im Vergleich zu herkömmlichen 
Kondenstrocknern

● Sensitiv-Trockensystem
● Patentierte Miele Schontrommel
● 1-6 kg Beladungsmenge 
● Spezielles Dämmpaket für ein 

leises Betriebsgeräusch
● Trockenprogramme: Sportwä-

sche, Kopfkissen, Automatic 
plus, Outdoor, Baumwolle, Ober-
hemden, Jeans, Synthetic, Finish 
Wolle, Pfl egeleicht, Glätten, Lüf-
ten, Finish Seide, Korbprogramm

● Startvorwahl bis 24 Std. und 
Restzeitanzeige

● Zusatzprogramme: Auffrischen, 
Schonen mit reduzierter Heizlei-
stung, Summer

● Kondenstrockner 
 Energieeffi zienzklasse A
● Energieverbrauch bei 1.000 U/

Min: 1,8 kWh

Wäschetrockner 
T 8627 WP C
● Vollelektronischer Konden-

strockner mit innovativer Wär-
mepumpentechnologie:

● bis zu 46 % Energieeinsparung
● leisester und schnellster Wärme-

pumpentrockner am Markt
● patentierte Miele Schontrommel 

mit 1–6 Beladung
● Trockenprogramme: Baumwolle, 

Miele Automatic+ Programm, 
Synthetic, Oberhemden, Jeans, 
Finish Wolle, Finish Seide, Sport-
wäsche, Kopfkissen, Outdoor, 
Korbprogramm

● Startvorwahl bis zu 24 Std. und 
Restzeitanzeige

● Summer, Trommelbeleuchtung 
Knitterschutz

● Schräge Blende
● Energieeffi zienzklasse A
● Energieverbrauch bei 1.000 U/

Min: 1,8 kWh

*Aktion ist gültig solange der Vorrat reicht. 
Gutschein im Handel erhältlich bzw. auf 
www.miele.at                    Werbung

Sparen Sie mit Miele doppelt –
Geld und Energie!
Jetzt  100,- Spar-Bonus auf zwei besonders 
energiesparende Miele Eco     Trockner!

Jetzt gewinnen alle!

JETZT 

MIT GUTSCHEIN 

 100,-
ZUSÄTZLICH 

SPAREN

HAUER
Beratung und Service mit Power!

Wäschetrockner
Eco T 8626 WPC

bis zu 46% 
Energieeinsparung

Elektro – Audio – Video  3382 Mauer/Loosdorf, Dorfplatz 4  T 02754/6438, F-DW 4  www.elektrohauer.at

Trocknerprogramme
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Dorfvereine – Zentren der Kultur
Dorfverein Gerolding 
und Umgebung

Nach der vielen Arbeit bis zur 
Kalkofeneröffnung im Oktober 
2008 hofften wir auf ein etwas ru-
higeres Jahr 2009 – daraus wurde 
nichts. Anfang des Jahres fi el zu 
unserer Überraschung die Juryent-
scheidung zur Errichtung von Tut-
gut Wanderwegen in Gerolding.  
Von der Textierung der Tafeln bis 
zum Umplanen der Wanderwege,  
der Neumarkierung  und herrich-
ten der Wege und dem Errichten 
der Schautafeln  waren wir da-
mit bis zum Eröffnungstag am 
28. April  ziemlich gefordert. Die 
feierliche Eröffnung durch un-
seren Bürgermeister erfolgte im 
Beisein von LR Moser und Erika 
Loichtl vom Land NÖ.  Anschlie-
ßend folgten ca. 70 Teilnehmer 
der von der Gemeinde 21 organi-
sierten geführten Wanderung mit 
Ing. Schramayr. Die Wege werden 
vom Land NÖ sehr gut beworben 
und brachten uns schon viele neue 
Gäste, die Gerolding zum ersten 
(und hoffentlich nicht letzten) Mal 
besuchten. Im Juni beteiligten wir 
uns mit drei anderen Geroldinger 
Vereinen beim Sonnwendfeuer. So 
wie schon beim Kalkofenfest hat 
die Zusammenarbeit gut geklappt.  

Neben der Pfl ege der Wege   be-
teiligten sich DV Mitglieder auch 
bei der Sanierung der Römerbrücke. 
Der starke Regen richtete enormen 
Schaden bei der Karlsbrücke an. 
Sie werden es sicher schon gemerkt 
haben:  Um den Kalkofen besser 
zu bewerben wurden Hinweis-
schilder in Schönbühel, Gansbach 
und Kochholz aufgestellt.  Es war 
nicht ganz leicht den Straßenmei-
ster davon zu überzeugen, dank der 
Hartnäckigkeit von Karl Anzenber-
ger ist es letztendlich doch gelun-
gen.  An einem Tourismuskonzept 
von Katharina Penz, in dem u.a.  
Schülern beim Kalkofen Wissen 
vermittelt werden soll, wird gear-

beitet – soll 2010 gestartet werden. 
Der Saal war bis zum letzten Platz 
gefüllt, als der von dem ehemaligen 
Lottersberger Leopold Glatz herge-
stellte und zur Verfügung gestellte 
Film präsentiert wurde. Gezeigt 
wurde die Arbeit in der Landwirt-
schaft, aber auch das Dorfl eben vor 
40 Jahren im Dunkelsteinerwald.  

Bei dieser Gelegenheit wur-
de Vinzenz Seiberl mit dem „Ge-
rold2009“ ausgezeichnet  ob Kal-
kofen, Tut-gut Wanderwege oder 
Römerbrücke – überall legte er mit 
Hand an – herzlichen Dank!

Eine Abordnung vom Dorfer-
neuerungsverein Prinzersdorf und 
Traismauer besuchte im November 
den Jugendraum Gerolding mit Sa-
bine Klimitsch von der NÖ Dorfer-
neuerung und wollten wissen wie 
man so ein Projekt startet und wie 
es  so läuft .  Und es läuft sehr gut 
– das bestätigten auch die beiden 
Leiter Florian Teufelstorfer und 
Anton Enengel.  Ein gelungenes 
Vorzeigeprojekt!

Für  2010 haben wir uns einige 
Neuerungen überlegt:  Beginnend 
mit dem Kalkofensilvester,  einen 
Vortrag über Kambodscha,  einen 
Aus  fl ug zum „Holzdriften“ und
eine Wanderung  – diesmal am 26. 
Oktober.  Hoffentlich ist auch für 
Sie was dabei und wir wür-
den uns freuen Sie da-
bei begrüßen zu können.                                                                                            
Walter Hasslinger  ■

Dorfverein Mauer
Im vergangenen Jahr stand für 

den Dorfverein Mauer, der Bau des 
Info-Standes in Zusammenarbeit 
mit der Pfarre Mauer und der Ge-
meinde im Vordergrund. Unsere 
Aufgabe bestand darin Helfer be-
reitzustellen und die Verköstigung 
der Arbeiter zu organisieren. Nach 
anfänglich zügigem voranschrei-
ten des Baues wurde dieser abrupt 
eingebremst, was bei uns Helfern 
auf Unverständnis stieß. Als alle 

Ungereimtheiten beseitigt waren, 
und wir doch alle ein Ziel vor Au-
gen hatten, wurde – wenn auch mit 
etwas Wehmut – weitergebaut.

Somit konnten die Räumlich-
keiten beim Radio 4/4, Mitte Juli 
bereits genutzt werden. Das Ge-
bäude ist mit Fußbodenheizung 
ausgestattet, die am Fernwärme-
strang angeschlossen ist, und be-
inhaltet neben einen großen Raum 
für Info-Material einen kleineren 
als Schankraum sowie drei WC´s. 
Mittlerweile ist ein Kaffee- und ein 
Snackautomat installiert, die be-
stens angenommen werden.

Das Projekt müsste bei objek-
tiver Betrachtung selbst von den 
anfangs kritischen Stimmen für 
gelungen befunden werden. Ab-
schließend darf ich mich bei allen 
Helfern und Sponsoren für ihre 
Mithilfe bedanken und wünsche 
im Namen des Dorfvereins Mauer 
gesegnete Weihnachten und viel 
Glück im neuen Jahr! 

Martin Haberl  ■

Ein Info-Stand entsteht, fleißige 
Helfer bei der Arbeit, und das 
fertige Objekt – eine wertvolle Er-
gänzung unseres Kirchenplatzes.
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Ortsverband Gansbach
Traditoneller Auftakt war wie-

der der ÖKB-Ball, der sehr gut be-
sucht war und der Reingewinn von 
der Versteigerung dem Samariter-
bund Gansbach gespendet wurde 
für den Ankauf eines Rettungsau-
tos. 2010 wird der Reingewinn der 
Versteigerung der FF-Gansbach-
Kicking für den Umbau gespendet.

Unsere 51. Generalversamm-
lung konnte unter großer Beteili-
gung abgehalten werden. Bei der 
Neuwahl des ÖKB-Gansbach um-
fasst der Ausschuss 29 Kameraden, 
es wurden alle in ihren Funktionen 
bestätigt. Unserem Kameraden 
Alois Strummer wurde für seine 
hervorragenden Leistungen im 
Ortsverband Gansbach eine Dan-
kesurkunde überreicht. Anläßlich 
des 85. Geburtstag wurden Kam. 
Franz Penz sen. und Knedelstorfer 
Franz sowie zum 80. Geburtstag 
Josef Stockinger mit Geschenk-
körben gratuliert. Die Ortsver-
bandsmedaille in Silber wurde für 
seine Verdienste besonders für die 
Festschrift der 50-Jahrfeier Mario 
Strummer übergeben. Besonders 
gedenken wir unserem verstor-
benen Ehrenobmann Josef Stiegler 
und unserer Fahnenmutter Paula 
Steiner die viel Zeit, Lebensfreude, 
Humor sowie viel Kameradschaft 
eingebracht haben und unserem 
Kameraden Johann Schober.

Das ÖKB –Preisschnapsen war 
für alle Teilnehmer und den Orts-
verband ein schöner Erfolg. Unser 
Vereinsausfl ug führte uns zum 
Hallstätter See und Kremsmün-
ster. Es war durch die große Anzahl 
an Kameraden mit Frauen ein ge-
lungener Kameradenausfl ug. Für 
die professionelle Organisation 
möchten wir Ing. Johann Pichler 
danken. Wir nahmen am Haupt-
bezirkstreffen in Pöggstall mit 
einer großen Abordnung mit der 
Fahne teil, auch beim Kasernen-
fest rückten wir aus. Beim ASBÖ 
Wandertag sowie beim Wandertag 
in Wöbling marschierten wir mit 
einer Gruppe mit. Zu Allerheiligen 
gedachten 45 Kameraden in Würde 
und Andacht unserer vermissten, 
verstorbenen 124 Kameraden des 
Ortsverbandes. Unsere weiteren 
Aktivitäten waren Haupt- und 
Bezirkssitzungen, Geburtstagsfei-
ern, Jahreshauptversammlungen 
des ÖKB Gerolding und Arnsdorf  
Schwarz Kreuz Sammlung und 
die Landeswallfahrt Maria Taferl. 
Auch bei Veranstaltungen des ÖKB 
Arnsdorf und Emmersdorf waren 
wir dabei. Herzlichen Dank jedem 
Ausschussmitglied für die Bereit-
stellung der Freizeit. Besonders 
unserem Obm. Stv. Josef Pehmer 
möchten wir für seine gute Zusam-
menarbeit danken.

Unser Vereinsjahr 2009 wur-
de mit einer besinnlichen Weih-
nachtsfeier abgeschlossen, wo wir 
ein Fernsehgerät für ein Pfl egeheim 
angekauft haben. Im nächsten Jahr 
werden wir uns bemühen eine 
Fahrt zu unseren Partnerschafts-
kameraden nach Berlin zu veran-
stalten:  Voraussichtlicher Termin 
ist vom 13. bis 16. Mai.  

Der ÖKB Gansbach wünscht 
ein frohes Fest und alles Gute für 
ein glückliches Jahr 2010, Ihr Ob-
mann Reinhold Ruhrhofer.

Kameradschaft und Freundschaft

Vorschau 2010
● 15. Jänner 2010: ÖKB Ball 
 GH Freisleben      
● 17. September 2010: 
 Preisschnapsen Vereinshaus
● 28. März 2010: JHV  
 GH Freisleben                
● 2. Oktober 2010: ÖKB Ausfl ug  ■

Ortsverband Gerolding
Das abgelaufene Jahr war für 

den Ortsverband Gerolding wie-
der von vielen Aktivitäten geprägt. 
Unsere Jahreshauptversammlung 
hielten wir am 1. Februar im Gast-
haus Marchhart ab. Dazu konnten 
wir Bgm.Franz Penz und eine Ab-
ordnung des ÖKB Gansbach be-
grüßen. Es wurden wieder verdiente 
Mitglieder geehrt. Kamerad NR 
Karl Donabauer 40 Jahre Mitglied, 
Kamerad Adolf Vorstandlechner 
40 Jahre Mitglied.  

Neben den traditionellen Aus-
rückungen zu Ostern, Fronleich-
nam und Allerheiligen waren 
auch Kameraden bei der Haupt-
versammlung des ÖKB Gansbach.                                                       
Weitere Ausrückungen waren: 
Hauptbezirksversammlung in Em-
mersdorf, Geburtstag Bgm.Franz 
Penz, Bundesheer Kaserne Melk, 
Bezirkstreffen Pöggstall, ÖKB 
Landeswallfahrt Maria Taferl und 
zwei Begräbnisse ÖKB Gansbach.                                                                                                
Leider mußten wir auch Ab-

Die Ortsverbände des Österreichischen Kameradschaftsbundes berichten über 2009
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Gruppenfoto des ÖKB Gansbach.
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Ehrung von NR Karl Donabauer 
und Adolf Vorstandlechner für 40  
Jahre Mitgliedschaft beim ÖKB.
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Neues von der LJ Dunkelsteinerwald
Den Auftakt ins neue Jahr 2009 

bildete der Bezirksball der Landju-
gend in Melk, bei dem wir tatkräf-
tig mithalfen. Das Schätzspiel wur-
de durch uns gestaltet, bei dem die 
Anzahl an Maiskörnern in einem 
vorbereiteten Glas zu schätzen war, 
auch trugen wir unseren Teil zur 
Mitternachtseinlage in Form von 
Linedance bei. 

Im Fasching fand auch wieder 
der Faschingsumzug in Gansbach 
statt, bei dem wir uns mit einem 
selbst gestalteten Wagen mit dem 
Thema Geisterschloss beteiligten. 

Weiters konnten wir das Auf-
räumen und neu Ausmalen des LJ-
Zentrums tatkräftig in die Realität 
umsetzen. Auch sportliche Aktivi-
täten wie Bowling und unser wö-
chentliches Beach-Volleyball-Spiel 
im Sommer in Gerolding fand 
großen Anklang. 

Zwei unserer Mitglieder, An-
drea und Matthias Kasser, durften 
wir zur kirchlichen Trauung gra-
tulieren, zu der wir auch vor dem 
Gasthaus in Nölling einige Aufga-
ben vorbereitet hatten.

Am Pfarrfest waren wir mit ei-
ner Milchbar vertreten, bei der es 
Milch und diverse Milchshakes 
gab. Alljährlicher Fixpunkt ist auch 
unser LJ-Sprengelausfl ug, der uns 
heuer zum Eibljet zum Sommerro-
deln nach Türnitz führte. Auch am 
Wandertag der ASBÖ Gansbach 
nahmen wir mit einer Gruppe teil.

Die Erntekrone wurde auch 
heuer wieder von uns gestaltet, mit 
der wir dann bei der Erntedankfeier 
in die Pfarrkirche einziehen durf-
ten. Das anschließende Fest, das 
wir gemeinsam mit dem Bauern-

bund ausrichten durften, bildete 
einen weiteren Höhepunkt. 

Weiters erfreuten sich auch 
Spieleabende großer Beliebtheit. 
Natürlich besuchten wir auch di-
verse Fortbildungsveranstaltungen 
die seitens der LJ angeboten wur-
den. Im Oktober fand die Jahres-
hauptversammlung statt zu der 
wir viele Gäste begrüßen durften. 
Im Zuge der Wahl wurde ein neu-
er Vorstand bzw. eine neue Leitung 
gewählt. Eine Einstimmung in den 
Advent bildet unser Weihnacht-
workshop. 

Den Abschluss dieses Jahres bil-
den die Wintersonnenwende und 
unsere Silvesterfeier. Die Landju-
gend Dunkelsteinerwald wünscht 
ein frohes Fest und ein gutes neues 
Jahr 2010. ■

Faschingsumzug in Gansbach, lutstiges Treiben der LJ Dunkelsteinerwald.
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Generalversammlung der LJ.
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schied von unserem Mitglied Erich 
Weinauer nehmen. Zwei Kameraden 
konnten wir zu ihrem Geburtstag 
gratulieren: Kamerad Petz Karl 85 
Jahre und Kamerad Donabauer Wil-
li 60 Jahre. Unser Vereinsjahr haben 
wir am 13. Dez. mit einer besinn-
lichen Weihnachtsfeier im Gast-
haus Falkensteiner abgeschlossen.                                                                                                       
Wir bedanken uns für die gute Zu-
sammenarbeit und wünschen ein 

friedvolles Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr, Ernst Traxler.  ■                                                                                

Ortsverband Mauer
Neben der Jahreshauptver-

sammlung hatten wir mehrere 
Ausschusssitzungen. Eine erfolg-
reiche Veranstaltung war wieder 
der auf dem Dorfplatz aufgestellte 
Maibaum. Ein herzliches Danke-
schön allen Spendern der Preise, 

sowie den Käufern der  Lose. Bei 
der Heldenehrung am Allerheili-
gentag waren 10 Mann anwesend. 
Auch heuer besuchten wir unsere 
über achtzigjährigen Kameraden in 
der Vorweihnachtszeit mit einem 
kleinen Geschenk. Der ÖKB Mauer 
wünscht allen Freunden und Gön-
nern  ein Prosit Neujahr und alles 
Gute, Ihr Robert Hauer,  Obmann 
des ÖKB Mauer.  ■
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Der Imkerverein berichtet …
Die gefährdete Biodiversität unserer Erde – 2010 wird Rechenschaft abgelegt!

Das Jahr 2010 wurde zum UNO-
Jahr der Biodiversität erklärt. Dies 
mit dem Ziel, Rechenschaft darü-
ber abzulegen, ob deren Rückgang 
in den vergangenen Jahren aufge-
halten werden konnte.

Unter „Biodiversität“ versteht 
man die Vielfalt des Lebens auf der 
Erde - von der genetischen Vielfalt 
über den Artenreichtum bis hin 
zur Vielfalt der Ökosysteme. Die 
weltweite Biodiversität ist durch 
die Abholzung von Wäldern, die 
Überfi schung der Meere, die Tro-
ckenlegung von Mooren und an-
deren Feuchtgebieten sowie durch 
den intensiven Siedlungsdruck und 
landwirtschaftlich intensiver Be-
wirtschaftung  massiv gefährdet.

Dies betrifft natürlich auch un-
sere Wildbienen & Co. Die Bienen-
freunde weisen auf die Bedeutung 
und Wichtigkeit dieser „kleinen 
Helfer“ hin. Die vielfältigen Bezie-
hungen zwischen Blüten und ihren 
Besuchern welche sich über 60 Mil-
lionen Jahre  entwickelt haben ge-
hören zweifellos zu den besonders 
faszinierenden Phänomenen un-
serer belebten Umwelt.  Ca. 30.000 
Bienenarten leben auf unserer Erde. 
Der anhaltend starke Rückgang vie-

ler Bienenarten in den vergangenen 
Jahrzehnten, der sich auch in den 
Roten Listen widerspiegelt , er-
fordert wirksame Maßnahmen zu 
ihrem Schutz. Grundlage jedes 
Wildbienenschutzes ist die Erhal-
tung der Lebensräume, d.h. die 
gleichzeitige Erhaltung der artspe-
zifi schen Nahrungsquellen und 
der Nistplätze sowie die Abstellung 
bzw. Verminderung der verschie-
denen Gefährdungsfaktoren.

Folgende Kleinlebensräume ha-
ben für die Erhaltung von Wildbie-

nen eine hohe Bedeutung:
● Reich strukturierte Waldränder, 

Waldlichtungen und Feldhe-
cken, insbesondere mit südlicher 
Exposition.

● Zweischüriges, nur mäßig ge-
düngtes Grünland

● Kleine Sand- und Lehmentnah-
mestellen

● Blütenreiche Feldraine
● Hochstaudenreiche Graben- und 

Gewässerränder
● Flächen mit Pionier- und Ru-

deralvegetation, besonders auf 
Sand und Löß

● Totholzstrukturen
● Horizontale und vertikale, vege-

tationsfreie Erdaufschlüsse wie 
Erdwege, Abbruchkanten und 
Steilwände

In diesem Sinne wäre es sehr 
wertvoll  immer zu überlegen, ob 
man wirklich jeden Graben eineb-
nen, jeden Sumpf trockenlegen, 
jeden Feldrain einebnen und jede 
Buschgruppe entfernen muss, oder 
ob man vielleicht doch der Natur  
ein wenig Raum lässt. 

Es wäre ein wesentlicher Beitrag 
zur Erhaltung der Biodiversität, 
Walter Hasslinger,   Obm. Stv. Im-
kerverein Loosdorf.  ■
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Die Biene – ein wichtiger „kleiner 
Helfer“ im biologischen Kreislauf.

Bericht des Unterab-
schnitt-Kommandanten

Ein neues Jahr steht vor der 
Tür. Wir können in unserem Un-
terabschnitt zum Glück auf ein 
einsatzmäßig eher ruhiges Jahr zu-
rückblicken. Neben den diversen 
Einsätzen wie Brand, technische 
Einsätze (Verkehrsunfälle, Hilfe-
leistungen, …), Brandsicherheits-
wachen, usw. nehmen die über-

örtlichen Katastropheneinsätze 
(Hochwasser, Schnee, …), zu denen 
wir gerufen werden, ständig zu. Um 
all diese Aufgaben professionell er-
ledigen zu können, werden auch 
die erforderlichen, angebotenen 
Lehrgangsmodule im Bezirk und 
auch in der Landesfeuerwehrschule 
von den Feuerwehrmitgliedern ab-
solviert. Das Thema der heurigen 
Winterschulung war „Atemschutz 

im Wandel der Zeit“. Ein interes-
santer Vortrag unseres Bezirks-/
Abschnittssachbearbeiters. 

Die gemeinsame Inspizie-
rungsübung fand am 16. Oktober 
im Einsatzbereich der FF Gerol-
ding in der Nähe des neuen Ab-
fallsammelzentrums (ASZ) mit 
Teilnahme des ASBÖ Gansbach 
statt. Übungsannahme „Verkehrs-
unfall mit mehreren Fahrzeugen 

FF Unterabschnitt Dunkelsteinerwald
Jahresberichte der Freiwilligen Feuerwehren in unserer Marktgemeinde



und eingeklemmten Personen“ 
Die Einsatzübung wurde vom Ab-
schnittskommandanten und den 
Inspektionsorganen als sehr reali-
tätsnah kommentiert und die Ar-
beit der Feuerwehren fast kritiklos 
abgenommen. Für die gute und 
anspruchsvolle Vorbereitung ein 
Dank an die ausarbeitende Wehr. 

Meine Anerkennung und herz-
lichste Gratulation möchte ich 
allen Bewerbsgruppen für die Teil-
nahme und Erfolge bei den dies-
jährigen Leistungsbewerben aus-
sprechen. Sehr erfreulich sind auch 
die großartigen Leistungen und 
Erfolge der Feuerwehrjugend, die 
natürlich auch auf die aufwendige 
und förderliche Tätigkeit der Feu-
erwehrjugendführer zurückzufüh-
ren sind. Dafür meinen herzlichen 
Glückwunsch.  

Meinen Dank möchte ich un-
seren Wehren für die geleisteten 
Einsätze, Übungen und Aktivitäten 
aussprechen. Der Erfolg ermuntert 
so aktiv weiterzuarbeiten. Danke 
an unsere Mitbürger für die, im-
mer wieder, fi nanzielle Unterstüt-
zung, sowie tatkräftige Mithilfe bei  
Veranstaltungen. Ein ganz beson-
derer Dank gilt natürlich wieder 
den Familien unserer Feuerwehr-
kameraden für ihr Verständnis an 
unserer freiwilligen Tätigkeit. 

 „Advent, Advent, der Christ-
baum brennt“ - wollen wir uns 
gar nicht vorstellen. Daher für 
das bevorstehende Weihnachtsfest 
die Bitte mit der alten Warnung 
„Vorsicht mit offenem Feuer und 
Licht“. Beachten Sie bitte auch die 
Warnungen in den verschiedensten 
Medien. Es kann viel Leid und 
Kummer ersparen. 

Abschließend möchte ich mich 
sehr herzlich für die gute und 
freundschaftliche Zusammenar-
beit bei Herrn Bürgermeister, der 
Gemeindevertretung und natür-
lich bei unseren Feuerwehren des 
Unterabschnittes, sowie ASBÖ und 
allen anderen Organisationen und 
Vereinen bedanken. 

Ein frohes Weihnachtsfest und 
ein Prosit Neujahr wünscht mit 
einem Gut Wehr, Unterabschnitts-
kommandant Kurt Galander.  ■

FF Gansbach-Kicking
Das Jahr 2009 war geprägt von 

viel Arbeit – Arbeit die im Feuer-
wehrhaus bzw. für das Kommunal-
zentrum Gansbach geleistet wurde.
Unser ehrgeiziges Ziel war es bis zu 
Pfi ngsten die WC-Anlagen benutz-
bar zu machen. Dazu war es not-
wendig die Wände zu verputzen, 
den Terrazzoboden zu verlegen, 
diverse Installationsarbeiten und 

Trennwände zu montieren. Beson-
ders schwierig waren die Vorberei-
tungsarbeiten für den Verputz, da 
aufgrund des Umbaues viele Flä-
chen vorgespachtelt werden muss-
ten. Die Verputzarbeiten selbst ha-
ben wir bei der Fa. Nolz beauftragt.
Fliesen und Terrazzoboden wurden 
von nicht FF-Kameraden gemacht. 
Einen Teil davon erledigten die Ar-
beiter von Hr. Dr. Martin Eder. Ihm 
sei an dieser Stelle ein besonderer 
Dank ausgesprochen, da er seine 
Mitarbeiter für über 100 Stunden 
gratis zur Verfügung gestellt hat.

Wir haben unsere geplanten Ar-
beiten vor dem FF-Fest abgeschlos-
sen, und unsere Gäste konnten 
dadurch die neuen WC-Anlagen 
benutzen.

Der Heurige war gut besucht 
und ich danke allen Helfern für 
Ihre Anstrengungen.

Auch 2010 wird es diese Veran-
staltung wieder geben, wobei wir 
mehr Geld in die Musik investie-
ren werden, um das Fest noch at-
traktiver zu machen (Soundsturm 
mit „Niddl“). Weiters konnten wir 
auch die Heizung wieder aktivie-
ren, wobei es uns gelungen ist die 
Umbauarbeiten an den Lüftungs-
rohren und Heizung in Eigenregie 
durchzuführen, welches eine große 
Kostenersparnis auch für die Ge-
meinde ergibt. Außerdem wurden 
uns einige Lüftungsrohre gespen-
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Die Feuerwehren stehen Ihnen unter dem Notruf 122 zur Verfügung.
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Ein herzlicher Dank gilt den 
zahlreichen Helfern, die an der 
termingerechten Fertigstellung 
beteiligt waren.
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det, dem Herrn Maurer Bruno, der 
sich darum bemüht hat, danke ich 
sehr. Es wurden in die Luftrohre 
motorbetriebene Weichen einge-
baut und über eine SPS-Steuerung 
soll die Umstellung der verschie-
denen Heizkreise (Vereinssaal, FF-
Haus, WC-Anlagen) automatisch 
erfolgen. Ein Einschalten in der 
gewünschten Heizzone genügt um 
die notewendigen Umstellungen 
zu aktivieren.

Diese automatische Steuerung 
wird nach Erhalt der notwendigen 
Bestandteile installiert und in na-
her Zukunft funktionieren. Zurzeit 
ist es nur möglich die Heizung ma-
nuell in Betrieb zu nehmen. Gut ist 
es mit einem fachkundigen FF-Ka-
meraden Kontakt aufzunehmen.

Weiters konnten wir durch den 
milden November noch den hin-
teren Zubau und die WC-Anlagen 
mit Vollwärmeschutz, Spachtel- 
und Verputzarbeiten frostsicher 
machen. Die Maurerarbeiten für 
diese Aufgabe haben dankenswer-
terweise die Hrn. Kasser Franz, Sie-
benhandl Franz und Werth Franz 
durchgeführt – Danke ! Durch 
den Einbau der Innentüren wird 
es auch möglich die WC-Anlagen 
vom Vereinssaal  und Jugendraum 
aus zu benutzen. Zusätzlich zu all 
diesen Arbeiten haben wir ein De-
ckensectionaltor  mit Motorantrieb 
angeschafft und eingebaut. 

Es wird Anfang des Jahres 2010 
möglich sein die Einsatzbeklei-
dung im Feuerwehrhaus zu depo-
nieren. Und deshalb erschien es 
uns wichtig das elektrische Tor zu 
installieren, damit das Feuerwehr-
haus im Einsatzfall auch wieder 
verschlossen wird (die Tore blie-
ben immer offen stehen). Und das 
lästige scheppern der Eisentore 
in der Nacht fällt weg, was unsere 
Nachbarn erfreuen sollte.

Einsatzmäßig war es ein ruhiges 
Jahr, wobei angemerkt werden soll, 
dass bei 3 Unfällen die Feuerwehr 
nicht vernünftig und zeitgerecht 
alarmiert wurde – und solche Akti-
onen stoßen sehr auf Unverständ-

nis und Missgunst. Wir wissen 
mittlerweile dass die Lebig (Notruf 
144) nicht wie angenommen die FF 
automatisch mit alarmiert (nur bei 
eingeklemmten Personen).

Die Übungen in Gruppen funk-
tionieren gut und werden so wei-
tergeführt. Wir beschließen also 
ein sehr arbeitsreiches Jahr, und ich 
danke noch einmal allen Helfern 
und vor allem jenen welche keine 
Feuerwehrmitglieder sind. 

Den Gemeindevertretern danke 
ich für die gute Zusammenarbeit.
Ich wünsche Ihnen  allen  ein schö-
nes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr. Die Jahreshauptver-
sammlung fi ndet am Sonntag den 
6. Jänner 2010 um 14.00 Uhr im 
Feuerwehrhaus statt, OBI   Man-
fred Stockinger.  ■

FF Gerolding
Ein erfolgreiches und arbeitsin-

tensives Jahr 2009 neigt sich dem 
Ende zu und auch wir wollen die 
letzten besinnlichen Tage nutzen, 
um aus den Ereignissen der ver-
gangenen Monate Bilanz zu ziehen 

und Sie über die Aktivitäten der 
Freiwilligen Feuerwehr Gerolding 
zu informieren.

Traditionell begann das Jahr 
2009 mit unserem Feuerwehrball 
am 5. Jänner im Gasthof Falken-
steiner in Nölling. 

Am 24. Februar wurden wir 
nach Lackenhof gerufen, um Dä-
cher, Straßen und ganze Gebäude 
von den Neuschneemassen zu be-
freien. Aufgrund der überdurch-
schnittlich starken Schneefälle 
wurden mehrere KHD-Einheiten 
zu diesem Einsatz entsandt. Am 
Samstag dem 28. Februar veranstal-

FF Gerolding, Momentaufnahme des Hochwassers im Juni 2009.
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Inspektion 2009, Übungsannah-
me Verkehrsunfall mit einge-
klemmten Personen.



teten wir unser zweites Juxschnap-
sen im FF Haus. Wir konnten zu 
dieser Veranstaltung 23 Schnapser 
begrüßen, wobei Ehrenkomman-
dant Karl Anzenberger wie bereits 
im Vorjahr die Nase vorn hatte.

Am 30. April wurde der Mai-
baum aufgestellt und anschließend 
im Gasthaus Marchhart verlost.

Am 13. Juni organisierten wir 
in Kooperation mit Musikverein, 
Sportverein und Dorfverein das 
Sonnwendfeuer. Vom 24. Juni bis 
26. Juni wurden wir aufgrund der 
anhaltenden Regenfälle zu Hoch-
wassereinsätzen nach Pielach, 
Matzleinsdorf und Zelking geru-
fen. Bei diesen Einsätzen waren ins-
gesamt 40 Mann involviert und wir 
leisteten 412 Einsatzstunden mit 
320 gefahrenen Kilometern.

Unser FF-Fest veranstalteten 
wir dieses Jahr von 10. bis 12. Juli. 
Am Freitag fand das bereits tradi-
tionelle Seilziehen statt, an dem 
heuer zwölf Gruppen teilnahmen. 
Am Sonntagnachmittag wurde 
ein Kraftbewerb abgehalten, bei 
welchem Georg Brunner als Sieger 
hervortrat. Wir mussten in diesem 
Jahr zu zehn technischen Einsätzen, 
einem Brandeinsatz, sieben Brand-
sicherheitswachen und mehreren 
Ordnerdiensten ausrücken. Insge-
samt wurden heuer bei Einsätzen 
573 Einsatzstunden geleistet.

Alle vorgeschriebenen Funk-
übungen, Atemschutzübungen 
und allgemeine Übungen wurden 
durchgeführt. Am 16. Oktober 
wurde für die Inspektionsübung 
ein Unfallszenario mit mehreren 
eingeklemmten Personen konstru-
iert. Als Übungsort wurde die Kreu-
zung zum Abfallsammelzentrum 
in Gerolding gewählt. Neben den 
vier Feuerwehren Gerolding, Häus-
ling, Mauer und Gansbach-Kicking 
nahm auch der Samariterbund 
Gansbach an der Übung teil. Die-
se Einsatzübung zeigte wiederum, 
dass die Einsatzkräfte der Gemein-
de bestens für den Ernstfall vorbe-
reitet sind! Als Übungsbilanz kön-
nen wir im Jahr 2009 beachtliche 
579 Einsatzstunden verzeichnen.

Beim Seilziehbewerb der FF 
Matzleinsdorf erkämpften wir uns 
den Sieg und konnten den Wan-
derpokal mit nach Hause neh-
men. Eine Gruppe nahm auch am 
19. September 2009 beim Turnier 
der FF Roggendorf in Schollach teil 
und erreichte dabei den 7. Platz.

Beim Abschnittsfeuerwehrtag 
in Albrechtsberg wurde EHBM Le-
opold Teufelstorfer  für 60 Jahre 
und LM Markus Weichselbraun für 
25 Jahre Mitgliedschaft in der Feu-
erwehr geehrt. Gratulieren durften 
wir heuer EHBM Leopold Teufels-
torfer zum 80.Geburtstag.

Eine traurige Nachricht er-
reichte uns, als unser Kamerad 
EVM Erich Weinauer verstarb. 
Unter zahlreicher Anteilnahme be-

gleiteten wir den Verstorbenen zur 
letzten Ruhestätte. 

Herzlichen Dank für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstüt-
zung gebührt der Gemeindevertre-
tung und vor allem der engagierten 
Bevölkerung unseres Einsatzge-
bietes. Alle aktuellen Neuigkeiten 
fi nden Sie auch auf unserer Home-
page www.ff-gerolding.at.

Wir wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr, OBI Wolf-
gang Astelbauer.  ■

FF-Jugend Gerolding
Beim Fertigkeitsabzeichen 

„Melder“ in Golling am 14.02.2009  
hat die Feuerwehrjugendgruppe 
Gerolding ihr Wissen im Bereich 
des Feuerwehrfunks unter Beweis 
gestellt. Die Feuerwehrjugend-
männer mussten die Funkordnung 
und die allgemeinen Funkregeln 
sowie die richtige Durchführung 
eines Funkgesprächs beherrschen. 
Beim Wissenstest der Feuerwehr-
jugend in Erlauf am 04.04.2009 
haben die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr Gerolding auch heuer 
wieder tolle Leistungen erzielt! In 
verschiedenen Stationen wurde 
ihr feuerwehrfachliches Wissen 
überprüft. Die breitgefächerten 
Themen umfassten das Verhalten 
in Brand- und Notfällen, Geräte-
kunde, Knotenkunde, Dienstgrade 
der Freiwilligen Feuerwehren und 
vieles mehr.  Von 12. bis 14. Juni 
waren die Jungs der Feuerwehrju-
gend Gerolding beim Jugendlager 
des Bezirkes Melk dabei. Die drei 
spannenden, interessanten und 
lehrreichen Tage verbrachten sie 
im Freizeitzentrum in Neumarkt 
an der Ybbs.  ■

FF Häusling
„Hochwasser und Unwetter in 

Niederösterreich“ so lauteten die 
Schlagzeilen Ende Juni im Fernse-
hen und in allen Tageszeitungen. 
Auch in unserem Einsatzgebiet 
wurden einige Häuser  durch den 
starken Anstieg der Bäche in Mit-
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Vorschau 2010:
Ball der FF Gerolding 
am 5. Jänner 2010 im Gasthof 
Falkensteiner in Nölling
Ab 14.00 laden wir die ältere 
Generation zu einem gemüt-
lichen Beisammensein im 
GH Hirschenwirt ein.
Maibaumsetzen am 30. April
am Dorfl platz in Gerolding
FF-Fest in Gerolding 
09.–11. Juli ’10 beim FF- Haus

Fotos: ZVG

KHD Einsatz in Lackenhof
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leidenschaft gezogen. So waren 
wir bereits in den frühen Morgen-
stunden des 24. Juni mit Auspum-
parbeiten in Kochholz, Häusling, 
Wolfstein und in der Luckn gefor-
dert. Außerdem unterstützten wir 
die Feuerwehren  Albrechtsberg 
und St. Leonhard am Forst. Bei 
diesem Hochwassereinsatz lei-
steten 30 Mann unserer Wehr 250 
Einsatzstunden.   Ansonsten waren 
einsatzmäßig noch ein Brand eines 
Strommastens zwischen Umbach 
und Eckartsberg sowie eine Fahr-
zeugbergung im Liagl und eine in 
Kochholz zu verzeichnen. In diesem 
Jahr stand die Ausbildungsprüfung 
„Technischer Einsatz“ im Mittel-
punkt. Nach zahlreichen und inten-
siven Übungen konnten 18 Kame-
raden der FF-Häusling im März die 
Ausbildungsprüfung „Technischer 
Einsatz“ in den Stufen Bronze und 
Silber erfolgreich absolvieren. Ne-
ben den zahlreichen Übungen kam 
auch der Sport bei unserer Feuer-
wehr im vergangenen Jahr nicht 
zu kurz. Bei den Fußballturnieren 
in Mauer, Gansbach und Schol-
lach, beim Riesenwuzzler-Turnier 
in Kochholz und beim Seilziehen 
in Gerolding nahmen wir teil. Die 
Bewerbsgruppe konnte wieder an 
die Erfolge der vergangenen Jahre 
anschließen und holte insgesamt 

17 Pokale nach Häusling (davon 9 
erste und 2 zweite Plätze). Beson-
ders bei den drei Abschnittsbewer-
ben in Albrechtsberg, Dorfstetten 
und Diesendorf  musste sich die 
Bewerbsgruppe in sechs Läufen 
(Bronze und Silber) nur ein Mal 
geschlagen geben. Beim Bezirksbe-
werb in Matzleinsdorf wurde ein 
hervorragender 4. Rang erreicht, 
ebenso wie beim Parallelbewerb der 

besten acht Gruppen des Bezirkes 
Melk. Der Landesbewerb in Wiesel-
burg lief nicht ganz nach Wunsch, 
im Bewerb um Silber erzielte man 
letztendlich aber den 49. Rang 
(von 524 Bewerbsgruppen). Neben 
den Leistungsbewerben wurden 
noch drei Kuppelbewerbe, sechs 
Nassbewerbe und ein Outdoor-
Parallelbewerb besucht. Auch die 
Feuerwehrjugend war wieder über-
aus aktiv unterwegs. So erfolgte 
für unsere zwei Mädchen und drei 
Burschen nach vielen Stunden der 
Vorbereitung im Februar die Ab-
nahme für das Melderspiel und das 
Fertigkeitsabzeichen Melder. Im 
April konnte dann der Wissenstest 
(Weichselbraun Florian in der Stu-
fe Silber) bzw. das Wissenstestspiel 
(Schindele Michelle und Seiberl 
Julian in der Stufe Bronze, Schin-
dele Klara in der Stufe Silber) er-
folgreich abgelegt werden. Neben 
der feuerwehrfachlichen Ausbil-
dung war man auch bei den Ab-
schnittsbewerben in Albrechtsberg 
und Diesendorf vertreten und er-
reichte die Bewerbsabzeichen in 
Bronze bzw. Silber.  Höhepunkt 
war der Landesbewerb der Feu-

FF Häusling, Übergabe der Urkunden und Abzeichen für die Ausbildungs-
prüfung Technischer Einsatz durch BR Alfred Puschacher und Bewerterteam
1. Reihe v.l.: Kaufmann Christian, Seiberl Andreas, Schindele Peter, 
Baumgartner Evelyn, Linauer Michael, Baumgartner Markus, Horatschek 
Patrick, Horatschek David; 2. Reihe v.l.:  Verwalter Steurer Karl, Komman-
dant OBI Kaufmann Josef, Bezirkskommandantstv. BR Alfred Puschacher, 
Steurer Bernhard, Winkler Manfred, Langthaler Josef, Kaufmann Peter, 
Labenbacher Andreas, Strohmeier Christian, Steurer Roman, Baumgartner 
Michael, Baumgartner Stefan, Abschnittskommandantstv. ABI Haiden 
Franz, Bewerterteam
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FF Jugend Häusling, Übergabe der Urkunden vom Landesfeuerwehrju-
gendleistungsbewerb in Echsenbach bei Zwettl; 1. Reihe von links: Schindele 
Klara, Schindele Michelle, Weichselbraun Florian, Schindele Raphael und 
Seiberl Julian; 2. Reihe von links: OBM Schindele Peter, Kommandant OBI 
Kaufmann Josef, Kommandant-Stellvertreter BI Walter Schindele
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erwehrjugend in Echsenbach bei 
Zwettl, wo Schindele Raphael, Sei-
berl Julian und Schindele Michelle 
das Leistungsabzeichen in Bronze 
sowie Weichselbraun Florian und 
Schindele Klara das Leistungsab-
zeichen in Silber erreichten. Mit 
einem 12-Stunden Lager im Feu-
erwehrhaus in Häusling wurde die 
Bewerbssaison der Feuerwehrju-
gend abgeschlossen. 

Mehr Informationen über unse-
re Feuerwehr fi nden Sie immer ak-
tuell auf unserer Homepage unter 
www.ff-haeusling.at.

Abschließend ein Dankeschön 
für die gute Zusammenarbeit bei 
allen Nachbarfeuerwehren, der Ge-
meinde und der Bevölkerung sowie 
viel Glück für das kommende Jahr 
2010, Josef Kaufmann OBI. 

Statistik 
der FF Häusling
● 58 Mitglieder; 48 Aktive
 5 Reservisten
 5 Feuerwehrjugend
 1.020 Übungsstunden
● Einsätze: 19 Technische Einsätze
 1 Brandeinsatz; 3 Brandsicher-

heitswachen; 381 Einsatzstunden
● Neuzugang: Schindele Michelle
● Beförderungen: Probefeuerwehr-

mann Seiberl Philipp, Grießler 
Florian, Seiberl Birgit, Gloimül-
ler Barbara; Feuerwehrmann, 
Baumgartner Markus, Horat-
schek David, Horatschek Patrick, 
Strohmeier Christian; Hauptfeu-
erwehrmann, Traxler Thomas

 Löschmeister,  Kaufmann 
Christian, Baumgartner Josef, 
Kaufmann Franz, Pammer Josef, 
Schindele Alois, Schindele Jo-
hann jun., Schindele Walter sen., 
Seiberl Herbert; Hauptlöschmei-
ster Traxler Ernst

● Ehrungen: LM Sandler Walter, 
LM Seiberl Engelbert  ■

FF Mauer
Für unsere Wehr geht wieder 

ein abwechslungsreiches und sehr 
arbeitsreiches Jahr zu Ende. Wir 
wurden zu zwei Brandsicherheits-

wachen, sechs Ordnerdiensten 
und 24 Technischen- bzw. Kata-
stropheneinsätzen gerufen. Beson-
ders  zeitaufwendig waren mehrere 
Einsätze nach den starken Regen- 
und Schneefällen im ganzen Bun-
desland. In unserem Einsatzgebiet 
mussten wir Keller auspumpen, 
Sicherungsarbeiten zum Schutz 
vor Überfl utungen durchführen, 
Straßen reinigen und vieles mehr.                                                                                  
Wir wurden aber auch zu Hil-
feleistungen in anderen Orten 
wie Matzleinsdorf, Merkendorf, 
St.Leonhard und St.Pölten gerufen .                                                                                                                                               
Außergewöhnlich und anstrengend 
war natürlich unser Schneeein-
satz in Lackenhof. Wir mussten 
Dächer, die durch  hohe Schnee-
maßen  vom Einsturz bedroht 
waren, freischaufeln. Bei unserer 
Jahreshauptversammlung wur-
den Rossa Walter und Sieben-
handl Johann zum Löschmeister 
befördert. Beim Abschnittsfeu-
erwehrtag konnte Siebenhandl 
Johann für 25 Jahre Feuerwehr-
dienst mit der Verdienstmedaille 
in Bronze ausgezeichnet werden.                                                                                                                           
Hochstöger Florian aus Mauer wur-
de im September neu aufgenom-
men, was uns natürlich besonders  
freut . Wir haben somit einen Mit-
gliederstand von 60 Kameraden.

Franz Graupp konnte seine 
Grundausbildung mit dem Kurs 
Truppmann erfolgreich beenden. 
Harald Weinauer absolvierte in 
Tulln den Zeugmeister Kurs, bei-
den alles Gute !

Die meiste Zeit wurde natürlich 
für unseren Zubau der Garage auf-
gewendet. Da wir fast alle Arbeiten 
selbst erledigten, aber auch viele 
Neuerungen bzw. Verbesserungen 
im Inneren machten, hatten wir 
mit Oktober einen Gesamtaufwand 
von 1505 freiwilligen unbezahlten 
Stunden ! DANKE allen Helfern !

Nebenbei übte auch noch un-
sere Wettkampfgruppe das ganze 
Jahr mit viel Ehrgeiz und Zeitauf-
wand . Sie waren bei mehreren Be-
werben und Veranstaltungen mit 
Erfolg dabei und konnten bereits 

sehr gute Bewerbszeiten vorlegen. 
Herzlichen Dank und Gratulation 
für die vorbildhafte Kameradschaft 
und den Zusammenhalt !

Unser schon traditioneller  „Tag 
der Feuerwehr“ war auch heuer wie-
der sehr gut besucht. Zum Schluss 
meines Berichtes möchte ich mich 
an erster Stelle bei meinen Kame-
raden für die gute Zusammenar-
beit bedanken! Besonderer Dank 
an die Gemeinde für die fi nanzi-
elle Unterstützung beim Zubau 
und beim Ankauf von Ausrüstung.                                                                                                                                     
Herzlichen Dank natürlich an die 
Bevölkerung und an die Firmen 
für ihre Unterstützung sowie für 
die  sehr gute Zusammenarbeit bei 
allen Nachbarwehren! Alles  Gute, 
vor allem Gesundheit, Ihr Gerhard 
Hiesberger.  ■

FF Mauer, Überraschungsge-
schenk von der Raika Mauer.
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FF Mauer, Bergung nach einem 
Unfall in Ursprung.
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Dunkelsteiner Blasmusik
Begonnen hat unser abgelaufe-

nes Vereinsjahr mit einer ausgelas-
senen Feier von unserem Kapell-
meister Manfred Durnwalder, der 
uns zu seinem 40. Geburtstag ge-
laden hatte. Am 28. Februar nahm 
unsere Saxophon-Gruppe SAXXES 
am Kammermusikwettbewerb in 
Melk teil und erreichte einen sehr 
guten Erfolg. Herzliche Gratulati-
on für diese tolle Leistung!

Der diesjährige Tag der Musik 
fand am 26. April in unserem Zenz-
Stadl in Kochholz statt. Besonders 
gefreut haben wir uns über den 
Besuch unserer Partnerkapelle aus 
Tragöss in der Steiermark, welche 
uns auch die Feldmesse musika-
lisch umrahmt haben. Die sehr gute 
Partnerschaft haben wir wiederum 
mit der Teilnahme beim Weisen-
blasen am grünen See in Tragöss 
am 1. August vertieft. Über die 
hervorragende Eignung des Zenz-
Stadls als Festhalle konnten sich 
die zahlreichen Gratulanten bei der 
50er-Feier unseres Bürgermeisters 
Franz Penz am 16. Mai überzeu-
gen. Am 6. Juni 2009 traten unsere 
Musikkollegen Karin Wimmer und 
Hannes Gundacker gemeinsam vor 
den Traualtar. Wir wünschen Ihnen 
auf dem weiteren gemeinsamen Le-
bensweg alles nur erdenklich Gute 
und freuen uns besonders auf bal-
digen Musiker-Nachwuchs. Unsere 
diesjährige Frühschoppen-Tournee 
führte uns heuer erstmals auch zu 
einem Auftritt in die Badearena in 
Krems am 14. Juni. 2009.

Neben diesem dichten Pro-
gramm an Auftritten war das er-
ste Halbjahr 2009 auch von viel 
Arbeit im Musikheim in Koch-
holz geprägt. Ein geplanter kleiner 
Umbau wurde wieder einmal eine 
richtig große Baustelle. Einer Er-
weiterung des Aufenthaltsraumes 
folgte die Komplett-Sanierung der 
Damen-WC`s, den Einbau eines 
neuen Personal-WC´s, eines Kühl-

raumes, sowie die Neu-Verfl iesung 
des Erdgeschosses und des Stiegen-
aufganges ins Obergeschoss. Mit 
letztem Einsatz konnten wir die 
Arbeiten bis zu unserem Musikfest 
abschließen und den Besuchern 
präsentieren. Rechtzeitig vor der 
Heizperiode konnten wir den neu-
en Pelletsofen in Betrieb nehmen. 

Bereits zur guten Tradition wur-
de unser Jungmusiker-Lager in den 
Ferien, das auch von vereinsfrem-
den Kindern und Jugendlichen 
sehr gerne angenommen wird. 
Herzlichen Dank für die Organisa-
tion an Jugendreferent Christoph 
Macher und seine fl eißigen Helfer.

Sehr gerne teilgenommen ha-
ben wir bei der erstmalig veranstal-
teten Bergmusi des MV Gerolding. 
Natürlich waren wir heuer auch 
wieder sportlich unterwegs. Wäh-
rend wir früher meistens Niederla-
gen einstecken mussten, konnten 
wir heuer gegen den SV Knudde in 
Nesselstauden gewinnen. Für Be-
geisterung sorgte auch unser Kon-
zert „Afrika“ in der Turnhalle der 
VS Geyersberg am 25.Oktober. Für 
das kommende Jahr haben wir uns 
das ehrgeizige Ziel gesetzt, ein Kin-
dermusical namens „WIR“ auf die 
Beine zu stellen, das im Juli 2010 
aufgeführt wird, Ihr Alois Linauer, 
Schriftführer.  ■

Musikverein Gerolding
Der Musikverein Gerolding 

kann auch heuer wieder auf ein er-
folgreiches Jahr zurückblicken.

Insgesamt gab es 48 Musikpro-
ben sowie 17 Ausrückungen. 

Die Teilnahme an Festen von 
Pfarre und Gemeinde gehört wie 
jedes Jahr zu unserem Standard-
programm.

Unser musikalischer Schwer-
punkt im April war wieder das 
Frühlingskonzert unter dem Mot-
to „Quer durch den musikalischen 
Gemüsegarten“. Dieses Konzert 
bestimmte auch zahlreiche Proben 

am Jahresanfang. Der Abend war 
wieder ein voller Erfolg. Im Rah-
men dieses Konzertes konnten wir 
Josef Enengl und Anton Ruhhofer 
mit der Ehrenmedaille in Gold für 
mehr als 40 Jahre aktive Vereinszu-
gehörigkeit ehren. 

Aber auch außerhalb unserer 
Gemeinde waren wir wieder musi-
kalisch tätig. So spielten wir heuer 
Mitte Mai beim Biragofest in Melk 
mit 3 anderen Kapellen aus dem 
Bezirk einen Festakt mit Monster-
konzert. Ende August umrahmten 
wir die Landeswallfahrt des nieder-
österreichischen Kameradschafts-
bundes in Maria Taferl. Auch un-
sere „Geroldinger Blos“ war heuer 

Die Blasmusikkapellen berichten …

Auszeichnung von  Josef Enengl 
und Anton Ruhrhofer mit der 
Ehrenmedaille in Gold
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Erfolgreiche Teilnahme an der 
Marschmusikbewertung in Klein 
Pöchlarn – Stufe E
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wieder fl eißig und nahmen an ver-
schiedenen Veranstaltungen teil 
wie zum Beispiel beim Weisenbla-
sen in Kilb u. Bischofstetten sowie 
beim Bezirksweisenblasen.

Dieses Jahr nahmen wir auch 
an der Marschmusikbewertung in 
Kleinpöchlarn sowie an der Kon-
zertbewertung in Mank teil. Auch 
auf unsere Jugend dürfen wir heuer 
wieder sehr stolz sein: Bei der Jung-
musikerwoche der Bezirksarbeits-
gemeinschaft in Soss nahmen 11 
Jugendliche von unserer Kapelle 
teil – insgesamt waren 110 vom 
ganzen Bezirk dabei.

Jakob Gfundtner hat die Prü-
fung zum „Jungmusiker-Leistungs-
abzeichen“ in BRONZE auf der 
Posaune erfolgreich abgelegt. Gra-
tulation! Zu unserer Freude konn-
ten wir wieder 4 Jugendliche in 
unserem Mitgliederstamm aufneh-
men: Bastian und Julia Donabauer, 
Patrick Ess und Vanessa Frischauf.

Erstmals organisierten wir 
heuer die Bergmusi in Gerolding, 
wetterbedingt mussten wir in den 
Pfarrhof ausweichen, dennoch war 
die Veranstaltung ein schöner Er-
folg – wir wollen uns hier bei un-
serem Pastoralassistenten Alois 
Stelzer bedanken, der uns den 
Pfarrhof spontan zur Verfügung 
stellte. Mit den alljährlichen Neu-
jahrsblasen, das auch heuer wieder 
am 29. und 30. Dezember statt-
fi ndet, beschließt der Musikverein 
Gerolding das Vereinsjahr. Wir 
wünschen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2010, 
Ihre Manuela Stern.  ■

Musikkapelle Mauer
Das Vereinsjahr 2009 begann 

mit intensiven Probenarbeiten für 
das Konzert am 31. Mai. An die-
sem Abend haben rund 60 Musiker 
Blasmusik von einer außergewöhn-
lichen Seite gezeigt und so das Pu-
blikum in ihren Bann gezogen. Für 
die Jungmusiker der Musikkapelle 
war es wohl einer der aufregendsten 
Abende, denn gemeinsam mit den 
„großen“ Musikern durften sie 

zeigen, was sie schon alles gelernt 
haben und können. Am 19. April 
fand unser zweiter „Musik-Kultur-
Wandertag“ statt. Gleich nach der 
Hl. Messe begann die Polkapartie 
mit ihrem Programm, so dass auch 
der eine oder andere Kirchenbesu-
cher beim Musikheim halt machte, 
wo Kunstschaffende aus der Umge-
bung ihre Werke ausstellten. 

Auch in diesem Jahr veranstal-
teten wir am 14. Juni unseren tra-
ditionellen „Tag der Musik“. Am 
ersten Ferienwochenende folgten 
wir der Einladung der Musikkapel-
le Groß-Schönau und machten uns 
– im Rahmen unseres Musikeraus-
fl uges – auf den Weg zum Internati-
onalen Musikfestival. Gestartet ha-
ben wir am Samstagvormittag mit 
einem Besuch der Rosenburg. Am 
späten Nachmittag trafen wir in 
Groß-Schönau ein und eröffneten 
am Abend gemeinsam mit der Mu-
sikkapelle Aurach (Tirol) das Festi-
val. Der Höhepunkt des Wochen-
endes war sicherlich das Konzert 
von Vlado Kumpan, ein Ausnah-
memusiker aus Tschechien.

Auch in diesem Jahr führte es 
die Jungmusiker mit ihren Betreu-
ern zum Jungmusiker-Camp nach 
Steinakirchen am Forst. Unter dem 
Motto „gemeinsames Musizieren 
macht Spass“ standen die Vormit-
tage und Nachmittage ganz im Zei-
chen von Spiel, Sport und Spass. 

„Feiern und tanzen bis die 
Sonne aufgeht!“ – hieß es am 19. 
September beim „SoundShake 
’09“. Ein herzliches Danke sei an 
dieser Stelle allen ausgesprochen, 
die zum Gelingen dieses Abends 
beigetragen haben, vor allem der 
Familie Bracher, die ihre Halle zur 
Verfügung stellt. Unsere Jungmu-
siker waren bei der Prüfung zum 
Leistungsabzeichen in Silber sehr 
erfolgreich. Marie-Christin Sto-
ckinger (Posaune) erreichte einen 
ausgezeichneten Erfolg, Patrik 
Schwarzl (Flügelhorn) erzielte ei-
nen sehr guten Erfolg und Domi-
nic Berger (Tenorhorn) bestand die 
Prüfung mit gutem Erfolg. Herz-

liche Gratulation! Bereits jetzt 
darf ich auf unser bevorstehendes 
20jähriges Jubiläum im nächsten 
Jahr hinweisen, das wir  im Rahmen 
des gemeindeweiten Tages der Mu-
sik am 12. und 13. Juni 2010 feiern 
werden. Zum Jahreswechsel ist es 
mir in Vertretung des Vereins ein 
Anliegen, mich beim Kapellmeister 
und allen Musikern für die Treue 
und Einsatzbereitschaft, bei allen 
unseren Funktionären für die en-
gagierte Mitarbeit und bei den un-
terstützenden Mitgliedern für ihre 
fi nanzielle Unterstützung zu be-
danken! Unser Dank gilt auch der 
Freiwilligen Feuerwehr, der Pfarre, 
allen Sponsoren und Gönnern für 
die gute Zusammenarbeit.

Das Neujahrsblasen wird dieses 
Jahr am Sonntag, dem 27. Dezem-
ber stattfi nden, Heidi Ruhhofer, 
Obmann-Stv.  ■

MK Mauer, die Teilnehmer des 
Jungmusiker-Camps 2009.

MK Mauer, Musikerausflug nach 
Großschönau.
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Jahresrückblick der Sportvereine

UTC Mauer, Gruppenbild der 
Vereinsmeisterschaften.
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GGFSU Gerolding
Die Gesunde Freizeit Sportuni-

on Gerolding hat mit Jahresbeginn 
neue Trikots für den Fußballverein 
FC Gerolding und die neue Da-
menmannschaft angeschafft. An-
schließend gab es auch ein Hobby-
turnier mit der „Einweihung“ der 
neuen Bekleidung.

Der FC Gerolding nahm auch 
an anderen Turnieren teil, unter 
anderem ein 1. Platz in Gansbach. 
Das wohl Aufregendste war jenes 
in Laimbach (Waldviertel), wo ne-
ben dem Erfolg auch der Spaß völ-
lig stimmte. Auch wie dieses Jahr 
wird die GFSU wieder ein Augen-
merk darauf legen, um verschie-
dene Sportveranstaltungen, nicht 
nur Fußball, zu veranstalten.  ■

UTC-Mauer
Mit dem traditionellen ÖTV-

Jugendturnier, welches gemeinsam 
mit dem UTC-Schollach in der 
Melker Tennishalle veranstaltet 
wird, begann auch heuer wieder 
das Vereinsjahr. Rund 80 Teilneh-
mer aus den verschiedensten Bun-
desländern kämpften vom 12. – 15. 
März  um die Titel in den verschie-
densten Altersklassen und boten 

dabei teilweise hochklassiges Ju-
gendtennis.

Bei den NÖTV-Meisterschaften 
im Mai und Juni des Jahres belegten 
sowohl die Herrenmannschaft als 
auch die Mädchen U12 jeweils den 
2. Endrang. Im Dunkelsteinerwald-
cup konnte einmal mehr der Erzri-
vale Schollach besiegt werden, was 
letztendlich den 5. Tabellenplatz 
bedeutete. Sehr erfolgreich gestal-
teten sich auch die Teilnahmen an 
den Dunkelsteinereinzelmeister-
schaften und beim Doppelturnier 
in Schollach. Lukas Feiertag holte 
sich den Einzeltitel und war mit sei-
nem Partner Christian Birkfellner 
(Loosdorf) ebenso im Doppelbe-
werb erfolgreich. Weitere Stockerl-
plätze konnten auch beim Pfi ngst-
doppelturnier in Schollach durch 
Lukas Feiertag/Thomas Hahn und 
Markus Scheiblauer/Peter Stockin-
ger errungen werden.

Die Ergebnisse der Vereins-
meisterschaften: Herren: 1. Lukas 
Feiertag, 2. Peter Stockinger, 3. 
Herbert Fischer; Damen: 1. Petra 
Fischer, 2. Nicole Scheiblauer, 3. 
Gerlinde Horak; Jugend: 1. Fiona 
Fischer, 2. Viktoria Neumayer, 3. 
Sophie Neumayer.

Eine besonders gelungene Ver-
anstaltung war wiederum das Fuß-
balltennisturnier. Einmal mehr 
nicht zu schlagen waren dabei die 
„G-OLDIES“ aus Scheibbs/Purgs-
tall, die somit auch in diesem Jahr 
den Wanderpokal entführten. Den 
2. Platz belegte das Veranstalter-
team des UTC-Mauer. Besonders 
erfreulich ist zu bemerken, dass 
weitere 6 Kinder als neue Mitglieder 
gewonnen werden konnten. Bereits 
jetzt darauf hinweisen möchte ich 
noch, dass wir von 19.–20. Juni 2010 
20-jähriges Bestandsjubiläum fei-
ern. Abschließend wünsche ich allen 
noch ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein gesundes Jahr 2010, Ihr 
Obmann Anton Stockinger.  ■

ASBÖ Dunkelsteinerwald-Gansbach
Im heurigen Jahr gab es bei uns 

mit der Vorstandswahl im April 
eine große Veränderung. Herr La-
dislaus Schwarz legte seine Funkti-
on als Obmann der Rettungsstelle 
Dunkelsteinerwald nieder und 
auch einige andere Funktionäre 
sind aus dem Vorstand ausgeschie-
den. So wurden am 18.4. neue Vor-
standsfunktionäre gewählt, wobei 
mir einige aus der alten Garde treu 
geblieben sind und auch die neuen 
Vorstandsmitglieder nehmen ihre 
Aufgabe sehr ernst. Auf diesem 
Wege sage ich als neuer Obmann 

ASBÖ Gansbach, Übungsannahme gemeinsam mit der Feuerwehr.
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„Danke“ an die ausgeschiede-
nen Funktionäre, allen voran Herrn 
Ladislaus Schwarz, für ihre lang-
jährige, freiwillige Arbeit, die ich in 
ihrem Sinne weiterführen möchte.
Bereits im Mai mussten wir mit 
der Wagenweihe des neuen RTW’s 
unser organisatorisches Können 
unter Beweis stellen. Im Rahmen 
einer Feldmesse wurde das neue 
Rettungsfahrzeug von Pater Chri-
stian gesegnet und Frau Christine 
Penz hat dankenswerterweise die 
Patenschaft dafür übernommen. 
Herr Schwarz wurde als Ehrenob-
mann ausgezeichnet und die vielen 
Ehrengäste und Besucher fühlten 
sich im wunderschönen Ambiente 
des Pfarrgartens sehr wohl.

Beim Wandertag Ende Septem-
ber konnten wir bei herrlichem 
Herbstwetter insgesamt 351 Wan-
derer, darunter 66 Kinder begrü-
ßen und anschließend bewirten. 
Die größte Gruppe, FF Gansbach-
Kicking mit insgesamt 84 Teilneh-
mern, die jüngste Wanderin Vere-
na, 6 Monate alt,  und Herr Josef 
Stockinger als ältester Teilnehmer 
wurden mit Preisen ausgezeichnet.

Ein großes Dankeschön allen 
Besuchern, sowie den vielen fl ei-

ßigen Helfern, die durch ihre tat-
kräftige Mitarbeit und durch groß-
zügige Mehlspeisspenden zum 
Gelingen der Wagenweihe und des 
Wandertages beigetragen haben.

Weitere Aktivitäten:
● Übung mit Feuerwehren am 

22.5. und am 16.10.2009; Es ist 
von großer Wichtigkeit, dass im 
Ernstfall die Hilfsmannschaften 
richtig koordinieren, um die 
optimale und rasche Versorgung 
der Verletzten zu gewährleisten.

Unsere zusätzlichen 
Dienstleistungen:
● Seniorenalarm/Heimnotruf: 
 Bei Interesse haben Sie die Mög-

lichkeit, das spezielle Notruf-
system des Samariterbundes in 
Anspruch zu nehmen. 

● Sanitätsdienste:
 Bei Veranstaltungen gibt es die 

Möglichkeit, diese anzufordern; 

Seit kurzem können wir 
selbst folgende Kurse 
anbieten:
● Erste Hilfe Kurse für Führer-

scheinanwärter – 6 Stunden
● 16 Stunden Erste-Hilfe-Kurs für 

Ärzte

Fr. DDR. Schwarzinger-Schauer 
Petra – Ordinationzeiten:
Montag, Mittwoch und 
Freitag 8:00–12:00; Dienstag 
und Donnerstag 13:00–17:00
Tel.: 0 27 53/20 777

Zahnarzt Gansbach

Arzt für Allgemeinmedizin 
im Dunkelsteinerwald, Gra-
benhofstr. 1, 3122 Gansbach, 
02753/70005; Notarzt, Ärzte-
kammerdiplom für Akupunk-
tur, Hausapotheke; 
Ordinationszeiten: Mo. und Fr. 
8:00–12:00 und 16:00–18:00 
Di. und Mi. 8:00–12:00

Dr. Josef Schönberger

Ärzte-Wochenenddienst
Praktische Ärzte            Datum

Dr. Fakhouri Philipp 01.01.

Dr. Vieghofer Gerhard   02./03.01.

Dr. Reingruber Martin  05./06.01.

Dr. Waxenegger Harald 09./10.01.

Dr. Reingruber Martin  16./17.01.

Dr. Waxenegger Harald 23./24.01.

Dr. Pfeffer Martin          30./31.01.

Dr. Vieghofer Gerhard   06./07.02.

MR Dr. Trost Franz       13./14.02.

Dr. Schönberger Josef   20./21.02.

Dr. Pfeffer Martin          27./28.02.

Dr. Fakhouri Philipp    06./07.03.

MR Dr. Trost Franz      13./14.03.

Dr. Schönberger Josef   20./21.03.

Dr. Reingruber Martin 27./28.03.

Telefonnummern der
diensthabenden Ärzte

Betriebsersthelfer, Vereine und 
Institutionen

Unser Technischer Leiter, Michael 
Hauer, hat bereits im November ei-
nen 16 Stunden-Kurs in Gansbach 
abgehalten – dies war gleichzeitig 
der Startschuss für die Ausbildung 
von 10 neuen SanitäterInnen, die 
als zukünftige Freiwillige in un-
serem Team mitarbeiten wollen. 
Wir freuen uns jetzt schon sehr 
darauf, wenn wir zusätzlich mit 
neuen, engagierten Freiwilligen 
weiterhin die medizinische Ver-
sorgung sicherstellen können. Die 
größte Herausforderung das ganze 
Jahr über ist die Rund-um-die-Uhr-
Dienstbereitschaft. Dabei wurden 
bei 400 Rettungseinsätzen und 
1.150 Krankentransporten insge-
samt 63.600 km zurückgelegt und 
14.000 Stunden freiwillig geleistet. 
Mein besonderer Dank gilt deshalb 
meinem gesamten Team, das sich 
mit mir gemeinsam den immer 
umfangreicheren Anforderungen 
gestellt hat. Die Rettungsstelle 
Dunkelsteinerwald wünscht allen 
Gemeindebürgern, allen Aktiven, 
Freunden und Förderern frohe 
Weihnachten und viel Glück, Ob-
mann Hasko Durdevic.  ■            

Bitte telefonisch voranmelden

Dr. Schönberger: 02753 / 70 0 05

Dr. Reingruber: 02754 / 24 44

Dr. Pfeffer: 02752 / 88 33 

oder 02752 / 52 5 45

Dr. Vieghofer: 02753 / 84 00

Dr. Trost: 02752 / 54 400

Dr. Waxenegger: 02754 / 68 28

Dr. Fakhouri: 02752/500 19 

oder 0676 /777 22 76

Dr. Weinhofer: 02749 / 8 100
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Florianisonntag & Fahr-
zeugsegnung FF Häusling
FF-Haus in Häusling

Ausfl ug ins Mendlingtal 
Dorfverein Gerolding 

 

Pfarrfi rmung 

Pfarrkirche Mauer 

Muttertagsbuffet
GH Falkensteiner, Nölling

 

Bittage mit Prozession
Pfarrkirche Gansbach, 

10.–12. Mai, 19:00

Erstkommunion Mauer 

Pfarrkirche Mauer

 

Erstkommunion Gerolding 

Pfarrkirche Gerolding 

FF-Fest Gansbach-Kicking 

Feuerwehrhaus Gansbach

22.–24. Mai

 

Erstkommunion Gansbach 

Pfarrkirche Gansbach 

Jubelmesse & Pfarrkaffee 

Pfarrkirche Mauer, 08:30

Geführte Naturwanderung
mit Georg Schramayr, Gemeinde21 

Mitterbachgraben, Treffpunkt: 

Gurhof, 14:00

Sonnwendfeuer Gerolding
FF, Musik- & Dorfverein Gerolding

20 Jahre Musikkapelle 
Mauer – CD Präsentation 

Dorfplatz Mauer

20 Jahre Musikkapelle 
Mauer und Tag der Musik
Dorfplatz Mauer, 9:00

Sonnwendfeuer Mauer
Dorfverein Mauer

Sonnwendfeuer
Pinnenhöfen 

Dorfverein Pinnenhöfen

Bauernbrunch  – jeden 1. So.
ab Februar; Essen vom Buffet: Suppen, 

Hauptgerichte, Beilagen, Salate und 

Dessert; GH Falkensteiner, Nölling

Feuerfl ecken – jeden 1. Mo.
ab Februar, im GH Marchhart

Neujahrsempfang der 
Mgde. Dunkelsteinerwald
GH Freisleben, Gansbach, 18:00

Winterwanderung zum 
Dunkelstein
ÖAAB Gerolding, Treffpunkt: 

Kapelle Kochholz, 13:30 

Ball der FF Gerolding 
GH Falkensteiner, Nölling, 20:30

Ball des ÖKB Gansbach
GH Freisleben, Gansbach

Ball der Dunkelsteiner 
ÖVP Dunkelsteinerwald

GH Falkensteiner, Nölling

Feuerlöscherüberprüfung 
FF Häusling, Feuerwehrhaus, 

14:00–17:00

Feierliche Eröffnung 
ASZ Gerolding 

16.00 Uhr beim ASZ Gerolding

Kindermaskenball
GH Freisleben, Gansbach, 

Termin laut Aushang

Ball der Pfarre Gerolding  
GH Falkensteiner, Nölling, 20:30

Faschingsumzug Gansbach 

Treffpunkt: Marktplatz

Kindermaskenball
GH Falkensteiner, Nölling, 14:00

Seniorenball der Gemeinde 
Dunkelsteinerwald 

GH Freisleben, Gansbach, 15:00

Faschingsumzug 
Mauer, Kindergarten, 10:00

Surbratenessen  
GH Haberl, Ursprung, 25.–28.02

Vorspielabend der Jugend
MV Gerolding, GH Marchhart

Gerolding, 20:00

Besichtigung des Fernheiz-
werkes Melk
Seniorenrunde, Treffpunkt: Dorf-

platz Mauer, 13:30

Reisebericht: Kambodscha 
Dorfverein Gerolding

GH Marchhart, Gerolding, 19:00 

Frühlingskonzert 
Musikverein Gerolding, 

GH Falkensteiner, Nölling, 20:00

ASBÖ Blutspeaktion 
Gansbach

Surbratenessen  
GH Haberl, Ursprung, 22.-25. 04

Tag der offenen Tür 
 VS Gerolding, 16:00

Konzert: Ensemble 15.21 
Pfarre Mauer, Pfarrkirche, 20:00

Pfarrvisitation und 
Firmung in Gerolding 

Geführte Naturwanderung
mit Georg Schramayr; Gemeinde 

21, Treffpunkt: Lottersberg, 14:00

Kräuterwanderung 

Geführt von Ulrike Eßbüchl, Ge-

meinde 21, Treffpunkt: Thalinger 

Höhe, 16:00

14.

15.

Regelmäßig

2.

13.

10.

2.

5.

3.

16.
8.

Jänner 1010

13.

24.

März 2010

Mai 2010

16.

6.

25.

April 2010

Juni 2010

12.

Februar 2010

Fo
to

: Z
V

G

15.

23.

29.

25

27.

17.

20.

10.

22.

30.

9.

13.

23.

22.

30.

18.
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20 Jahre UTC Mauer
Tennisplatz Mauer, 19.–20. Juni

Sonnwendfeuer Kochholz 

FF Häusling

 

Kräuterwanderung 

Geführt von  Ulrike Eßbüchl 

Gemeinde21, Treffpunkt: GH 

Haberl, Ursprung, 16.00

Sonnwendfeuer Gansbach
FKU Gansbach, Sportplatz 

Traktorfahrt 

Gansbach, 10:00

Kirchweihfest Gerolding 

Pfarrgarten Gerolding 

 

Juli 2010

   

Wallfahrt Maria Steinparz
Pfarre Gerolding, 09:00

Musical „Wir“ – Premiere
Dunkelsteiner Blasmusik 

Zenzstadl Kochholz, 20:00;

8.–18. Juli: Weitere Termine folgen

FF-Fest Gerolding
FF-Haus Gerolding, 9.–11. Juli 

FF-Fest Häusling 
FF-Haus Häusling, 23.–25. Juli 

 

Musikfest der Dunkel-
steiner Blasmusik 

Musikheim Kochholz

6.–8. August

Sportfest und 40-jähriges 
Jubiläum FKU Gansbach
Sportplatz Gansbach

13.–15. August

 

Geführte Naturwanderung 

mit Georg Schramayr, 

Gemeinde21, Treffpunkt Sport-

platz Gansbach, 14:00

Bartholomäus Kirchweih-
fest Gansbach 

Pfarrhof Gansbach 

Tag der Feuerwehr Mauer 

Dorfplatz Mauer, 28.–29. August 

Bergmusi MV Gerolding 

Halterberg, 10:00

   

Wallfahrt Maria Steinparz 

Pfarre Mauer, Lichtsäule, 08:30

25. Pfarrkirtag Mauer 

Pfarrgarten Mauer, 10:00

Anbetungstag Gansbach
8:00-12:00 und 18:00-20:00 

Pfarrkirche Gansbach

Sound Shake
Musikkapelle Mauer

Neuhofen, bei Fam. Bracher, 20:30

Drescherfest Gansbach
DV Pinnenhöfen, Marktplatz

18.–19. September 

Anbetungstag Gerolding  

Surbratenessen  
GH Haberl, Ursprung, 23.–26.09.

Kräuterwanderung 

geführt von Ulrike Eßbüchl 

Gemeinde21, Treffpunkt: 

Pfarrkirche Mauer, 16:00

ASBÖ Wandertag
Gansbach, Start beim Sportplatz 

Herbstwanderung
Dorfgem. Kochholz, Treffpunkt: 

Kapelle Kochholz, 14:00

Erntedankfest 
in Georlding und Mauer
jeweils in der Pfarrkirche

 

Erntedankfest Gansbach
Pfarrkirche Gansbach 

Geführte Naturwanderung 

mit Georg Schramayr, 

Treffpunkt: Pfarrkirche Mauer, 

14:00 

Wandertag DV Gerolding  

23.

26.

10.

19.

6.

24.

4.

12.

4.

9.

17.

13.

29.

18.

26.

Juli 2010

August 2010

25.

26.

27.

8.

15.

22.

September 2010

23.

24.

3.

Oktober 2010

28.

18.

ASBÖ Blutspendeaktion
GH Freisleben, Gansbach 

Martinsfeier Gerolding
mit Lichterprozession

Pfarrkirche Gerolding, 17:00

Adventkranzweihe Mauer 

Pfarrkirche Mauer, 16:00

Nikolausfeier Gerolding 

Pfarrkirche Gerolding, 16:00

Nikolausfeier Gansbach 

Pfarrkirche Gansbach 

Nikolausfeier Mauer
Pfarrkirche Mauer, 17:00

Adventkonzert Mauer
CHORiosum, Musikkapelle und 

Pfarre Mauer, Pfarrkirche, 19:30

mit Glühwein und Mehlspeisen

Wintersonnenwende
Landjugend Dunkelsteinerwald

Daxberg, 15:00

Adventmusi MV Gerolding
Gemeindeplatz Gerolding, 15:00

Kindermette  
Pfarrkirche Gansbach – 15:00

Pfarrkirche Mauer – 16:30

Pfarrkirche Gerolding – 15:30

Weichnachtsliederblasen

Festtagsbuffet
GH Falkensteiner, Nölling

25. und 26. Dezember 

Silvesterstandl 
FKU Raika Gansbach, Marktplatz 

Gansbach, 29.–31. Dezember

Neujahrsblasen
Musikverein Gerolding, Dunkel-

steiner Blasmusik und Musikka-

pelle Mauer; 29.–31. Dezember 

Kalkofensilvester
Dorfverein Gerolding, beim 

Kalkofen, bei entsprechender 

Witterung, 20:00

27.

11.

11.

6.

5.

November 2010

Dezember 2010

17.

18.

24.

25.

29.

31.


